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Weltjugendtag in Lissabon
Ein unbeschreibliches Erlebnis
Der Weltjugendtag ist die größte
Massenveranstaltung der katho-
lischen Kirche und findet regel-
mäßig alle drei bis vier Jahre an
einem anderen Ort statt. Dieses
Jahr war Lissabon der Gastgeber.
Auch aus Windeck ist eine Grup-
pe angereist und so waren wir mit
vier Personen unter der Leitung
der katholischen Hochschulge-
meinde Bonn unterwegs. Nach
einem kurzen Flug landeten wir in
Lissabon und waren sofort von
anderen Pilgergruppen umgeben.
Die Begrüßung durch die portugi-
sieschen Freiwilligen war sehr
herzlich und so fanden wir schnell
unsere Unterkunft, eine Schule,
wo Klassenräume und die Turn-
halle als Übernachtungsmöglich-
keit zur Verfügung standen. Diese
teilten wir uns mit einer französi-
schen Delegation, die sich inter-
essanterweise jede Nacht etwas
vergrößerte.
In den folgenden Tagen erlebten
wir das typische Weltjugendtags-
programm. Morgens gab es eine
Katechese von einem Bischof, an-
schließend eine Messe. Wer woll-
te konnte dann an weiteren reli-
giösen Programmen teilnehmen
und etwa den Kreuzweg mit dem
Papst gehen, abends christlichen
Konzerten lauschen oder mit an-
deren Christen ins Gespräch kom-
men. Unsere Kleingruppe ent-
schied sich auch Lissabon zu er-
kunden und so sahen wir den Tor-
re de Belem, die Gärten von Sint-
re und den Strand von Cascais.
Wir aßen Törtchen im Pastéis de
Belém, genossen eine leckere Frit-
tate und waren regelmäßiger Gast
bei Papa Johns Pizzeria. Überall
begegneten uns Pilger aus aller
Welt und wir nutzten die Gele-
genheit um uns auszutauschen.
Mit unseren Buttons weckten wir
deren Sammelfieber und kamen
auch selbst in den Genuss kleiner
Mitbringsel aus deren jeweiligem
Herkunftsland. Der Höhepunkt war

sicherlich die Abschlussfeier auf
dem großen Feld mit Papst Fran-
ziskus. Wir machten uns mit dem
Gepäck auf den Weg, wobei alle
Straßen durch die Masse der Pil-
ger gehörig verstopft waren.
Insgesamt 1,6 Millionen Men-
schen kamen zusammen, um mit
dem Papst am Abend die Vigil und
morgens die Messe zu feiern.
Seine Botschaft an uns war dabei
so einfach wie kraftvoll: „Der ein-
zige Grund um auf jemanden hin-
abzublicken ist, um ihm hochzu-
helfen.“ Nach der Nacht unter frei-
em Sternenhimmel hieß es dann
schon Abschied nehmen von den
neu gewonnen Freunden. Mit vie-
len bleibenden Erinnerungen im
Gepäck kehrten wir nach
Deutschland zurück und fiebern
bereits dem nächsten WJT
entgegen: 2027 in Südkorea.

Christian Schouten
Für die Rosbacher Messdiener

Vier Jugendliche aus WindeckVier Jugendliche aus WindeckVier Jugendliche aus WindeckVier Jugendliche aus WindeckVier Jugendliche aus Windeck
beim WJT in Lissabonbeim WJT in Lissabonbeim WJT in Lissabonbeim WJT in Lissabonbeim WJT in Lissabon
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Termine des Friedhofsverein Rosbach e.V.

Pflanzen- und
Gartenflohmarkt

Konzertabsage „Vom
Siegtal bis nach Oberkrain“

An alle Mitglieder und Interes-
sierte,
der Herbst steht vor der Tür und
so gibt es in diesem Jahr noch
zwei Arbeitseinsätze. Wie immer
können wir Ihnen an diesen Tagen
bei kleineren Arbeiten an einer
Grabstätte helfen. Kommen Sie
einfach dazu.
Gerne nehmen wir auch Ihre An-
regungen für die Gestaltung un-
seres Friedhofs und künftige Akti-
vitäten auf.
Hier eine Übersicht der Termine:
Arbeitseinsatz am 23. September,
von 9 bis 12 Uhr
Arbeitseinsatz am 21. Oktober,
von 9 bis 12 Uhr
Weitere Informationen finden Sie
auch unter www. friedhofsverein-
rosbach.de.
Der Vorstand Blick auf die Friedhofshalle im SommerBlick auf die Friedhofshalle im SommerBlick auf die Friedhofshalle im SommerBlick auf die Friedhofshalle im SommerBlick auf die Friedhofshalle im Sommer

Die Lokale Agenda Windeck Ar-
beitsgruppe (AG) Naturnaher Gar-
ten veranstaltet am Samstag, 23.
September, einen weiteren Gar-
ten- und Pflanzenflohmarkt für alle
HobbygärtnerInnen.
Mitmachen können alle Hobby-
gärtnerInnen (keine Händler).
InfoInfoInfoInfoInfo: G. Barz Tel. 02292 - 6450
mit AB und
www.naturgartenwindeck.de
Schauen Sie doch mal vorbei. Wir

freuen uns auf Sie.
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23. September September September September September,,,,, 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis 10 bis
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr
51570 51570 51570 51570 51570 Windeck-Altwindeck,Windeck-Altwindeck,Windeck-Altwindeck,Windeck-Altwindeck,Windeck-Altwindeck,
Platz vor dem Museumsdorf Platz vor dem Museumsdorf Platz vor dem Museumsdorf Platz vor dem Museumsdorf Platz vor dem Museumsdorf Alt-Alt-Alt-Alt-Alt-
windeck,windeck,windeck,windeck,windeck, Im  Im  Im  Im  Im TTTTThal hal hal hal hal Windeck 17Windeck 17Windeck 17Windeck 17Windeck 17
(bitte den Hinweisschildern folgen,
Vollsperrung zwischen Schladern
und Dattenfeld/Altwindeck)
Lokale Agenda Windeck AG Na-
turnaher Garten, Marion Röve-
nich

Das bereits bei unseren Auftrit-
ten angekündigte gemeinsame
Konzert „Vom Siegtal bis nach
Oberkrain“ am 8.Oktober in der
Halle Kabelmetal, mit dem Ober-
krainerensemble „Die Geinin-
ger“ und dem Siegtaler Bläser-
corps Dattenfeld e.V., kann in
diesem Jahr aus organisatori-
schen Gründen leider nicht
stattfinden. Wir bedauern es

sehr, in diesem Jahr nicht für
unser Publikum musizieren zu
können, hoffen aber, dieses in
den letzten Jahren so beliebte
Konzertformat gemeinsam mit
den „Geiningern“ in 2024
wieder in Schladern präsentie-
ren zu können. Also auf ein
Neues in 2024.
Siegtaler Bläsercorps Dattenfeld
& „Die Geininger“

Europäische Mobilitätswoche in Windeck/Stadtradeln
Der ADFC Obere Sieg informiert
Die ADFC-Ortsgruppe Obere Sieg
und die KlimaInitiative Windeck
bieten in Zusammenarbeit mit der
Gemeinde Windeck während der
Europäischen Mobilitätswoche
vom 16. bis 21. September ein
umfangreiches Programm zu dem
Themenbereich „Mobil ohne ei-
genes Auto“ an.
Bürgermeisterin Alexandra Gauss
eröffnet den Mobilitätstag am
Samstag, 16. September, um 14
Uhr auf dem Platz vor der Kabel-
metal-Halle. Neben Aktionen zum
Radfahren (Fahrradflohmarkt und
-Codierung, Selbsthilfe-Fahrrad-
werkstatt Leuscheid, Lastenräder)

gibt es Infos zum neuen Wind-
ecker Busnetz, zu Leihrädern und
Car-Sharing in Schladern und Wer-
fen sowie für die Kleinen eine Pla-
kat-Malaktion für die Kidical
Mass in Dattenfeld (Mittwoch, 20.
September, ab 17 Uhr).
Am Dienstag, ab 17.30 Uhr, (Treff-
punkt Bahnhof Schladern) wollen
wir eine Radtour über Leuscheid,
Werfen und Herchen starten und
den Dorfladen, die Fahrradwerk-
statt in Leuscheid, den Bioladen
in Werfen sowie die Dorfkneipe in
Herchen besuchen und uns dort
die jeweiligen Konzepte und
Ideen vorstellen lassen.

Der Mittwoch, 20. September,
steht ganz im Zeichen der Kinder:
Vormittags wollen wir im Datten-
felder Park einen kleinen Fahr-
radparcours für die örtlichen Ki-
tas aufbauen und nachmittags (17
Uhr, Auf der Niedecke) startet eine
Fahrrad-Demo „Kidical Mass“ mit
hoffentlich ganz vielen Kindern
und Jugendlichen unter dem Mot-
to „Die Straße gehört (auch)
uns!“. Wir wollen Eltern und Kin-
der ermutigen, im Alltag mit ihren
Kindern statt des Autos häufiger
das Rad zu benutzen.
Die Polizei wird uns auf der 5 Kilo-
meter-Runde über Altwindeck be-

gleiten und mit uns für einen ge-
fahrlosen Ablauf sorgen.
Wir laden alle Bürger:innen sehr
herzlich ein, kommt vorbei und
macht mit.
Beim „Stadtradeln“ gibt es zur
Halbzeit geradezu sensationelle
Zahlen: 92 Radelnde aus acht
Teams in Windeck haben zwi-
schen dem 3. und 12. September
über 12.000 Kilometer (theoreti-
sche CO2-Ersparnis: 2 Tonnen) auf
dem Rad zurückgelegt und man
kann jederzeit auch jetzt noch in
eines der Teams einsteigen.
Weitere Infos: dieter.zerbin@adfc-
bonn.de
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Erntedankfest und Kirmes
Bürger- und Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.
Reservierung Mittagstisch von Pesos Landhaus am Montag, 2. Okto-
ber, ab 12 Uhr, im Festzelt.
Weil wir planen müssen bitten wir um Rückmeldung bis 23. September.
Pesos Landhaus, Tel.: 02292/3026

Offene Gartenpforte
im September
Zur „Offene Gartenpforte“ in der
Gemeinde Windeck laden wir Sie
recht herzlich ein. Alle Interes-
sierten können einen letzten Gar-
ten in diesem Jahr besuchen. Die
Beschreibung finden Sie auch un-
ter www.naturgartenwindeck.de.
Sie können unseren Flyer dazu
auch von unserer Webseite her-
unterladen.
Christel & Christel & Christel & Christel & Christel & VVVVVolkolkolkolkolker Fuchs:er Fuchs:er Fuchs:er Fuchs:er Fuchs: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag,
17.17.17.17.17. September September September September September,,,,, 11 bis 18 Uhr 11 bis 18 Uhr 11 bis 18 Uhr 11 bis 18 Uhr 11 bis 18 Uhr
Heidebusch 2, 51570 Windeck-
Rosbach, Tel. 02292-7959,
vfuchs100@t-online.de
Landhausgarten (4.500 Quadrat-
meter)
Viele mit Naturstein eingefasste
Staudenrabatte, Libellenteich. Al-

ter Baumbestand mit 100-jähri-
gen Eichen und außergewöhnli-
chen Gehölzen, Vogelnährgehöl-
ze. Zahlreiche Sitzplätze.
Führungen, Erfrischungen

Wichtiger HinweisWichtiger HinweisWichtiger HinweisWichtiger HinweisWichtiger Hinweis
Der Garten von Beate Happ in
Stromberg steht nach einem Scha-
densereignis durch Unwetter nicht
zur Besichtigung zur Verfügung.
Wir wünschen den Eheleuten
Fuchs und allen Besuchern gutes
Wetter, eine schöne Zeit und vie-
le interessante Gespräche zwi-
schen Gartenliebhabern.
Lokale Agenda Windeck AG Na-
turnaher Garten
Marion Rövenich

Windecker Dreigestirn 23/24: Die Jungfrau
KG Rot-Weiss Herchen 1994 e.V.

Einladung zur
Mitgliederversammlung
Förderverein der Bodenbergschule Schladern
Unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung findet am 27. Septem-
ber, um 20 Uhr, im Betreuungs-
raum der Grundschule in Schla-
dern statt. Wir freuen uns auf zahl-
reiches Erscheinen aller Mitglie-
der und auch interessierten Nicht-
mitglieder. Die Mitgliederver-

sammlung ist ohne Rücksicht auf
die Anzahl der erschienenen Mit-
glieder beschlussfähig. Anträge
sind bis 26. September bei einem
Vorstandsmitglied einzureichen.
Stellvertretend für den Vorstand
Daniel Schmidt
(Vorsitzender)

Am 18. November wird um 19.11
Uhr das neue Windecker Dreige-
stirn der KG Herchen im Bürger-
haus zu Hoppengarten bei bun-
tem und vielfältigen Programm,
sowie kostenlosem Eintritt, pro-
klamiert.
Die designierten Tollitäten Prinz
Dirk II., Bauer Kai I. und Jungfrau
Tammy I. fiebern diesem Termin
entgegen. Damit alle Jecken ge-
nau wissen, von wem sie vom 18.
November bis Aschermittwoch re-
giert werden, stellt die KG Her-
chen die neuen Regenten in loser
Reihenfolge vor.
Heute: Ihre Lieblichkeit Jungfrau
Tammy I. Thomas, aus dem Hause
Wonsack zu Eitorf.
Als Hennefer Jung war ich bereits
als Teenager dem Karneval sehr
zugetan. Mit dem Junggesellen-

verein Geisbach ging ich im Hen-
nefer Rosenmontagszug und spä-
ter in Eitorf mit der Rasselbande
Irlenborn mit. Als meine Tochter
dann 2016 Adjutantin von dem
damaligen Kinderprinzenpaar
wurde, hat mich der Karneval
ganz in seinen Bann gezogen.
Am meisten haben mich die fröh-
lichen und begeisterten Gesich-
ter bei unseren Auftritten in Kin-
dergärten, Schulen und Altenhei-
men beeindruckt. Vor Corona
waren meine Frau und ich dann
im Gefolge beim damaligen Her-
chener Prinzenpaar Prinz Chris-
toph I. und Prinzessin Yvonne die
I. dabei. Und wie soll es anders
sein, ist die Idee des Dreigestirns
auf der Herrensitzung in Eitorf
geboren und letztendlich auf ei-
nem Briefumschlag beglaubigt

Die designierte Jungfrau Tammy.Die designierte Jungfrau Tammy.Die designierte Jungfrau Tammy.Die designierte Jungfrau Tammy.Die designierte Jungfrau Tammy.
Foto: KG HerchenFoto: KG HerchenFoto: KG HerchenFoto: KG HerchenFoto: KG Herchen

worden. Jetzt freue ich mich rie-
sig, mit meinen zwei anderen
Würdenträgern auch mal in ers-
ter Reihe stehen zu dürfen und
Freude sowie gute Laune in die
Säle zu bringen, wo wir auf eure
Unterstützung bauen.
Ich freue mich auf die Session
2023/2024 mit euch.
Für die KG Herchen, Peter Bre-
denbrock, 2. Vorsitzender
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Backesfest
Singgemeinschaft und Bürgerverein
Hoppengarten laden zum Backesfest nach
Hoppengarten

Fahrradflohmarkt für alle
KlimaInitiative Windeck

Nachhaltige Energieversorgung
für das Dorfhaus Windeck-Hurst
Seit Anfang August produziert das
Dorfhaus Windeck-Hurst einen Teil
seines Stroms durch eine Klein-
solaranlage selbst.
Zum Einsatz kommt ein soge-
nanntes „Balkonkraftwerk“. Die-
se Geräte bestehen meist aus
zwei Modulen sowie einem Wech-
selrichter und dürfen damit eine
Gesamtleistung von bis zu 600
Watt erzeugen, wobei dieser Wert
ab 2024 auf 800 Watt steigen soll.
Allein in den ersten 20 Betriebsta-
gen wurden hiermit 60 Kilowatt-
stunden Sonnenstrom produziert.
Der Vorteil dieser Kleinanlagen
besteht in der günstigen Beschaf-
fung und einfachen Montage, wel-
che oft selbst durchgeführt wer-
den kann. Zwar reicht die Leis-
tung auch bei gutem Wetter nicht
aus, um den Gesamtstrombedarf
des Dorfhauses bei größeren Ver-
anstaltungen zu decken, der
immer anfallende Grundverbrauch

kann jedoch zu einem großen Teil
durch die Solarzellen generiert
werden. Damit wird ein Beitrag
zur nachhaltigen Nutzung des

Dorfhauses geleistet und gleich-
zeitig die Stromkosten reduziert.
Die Hobby Bühne Hurst e.V. be-
dankt sich beim Land NRW, wel-

ches die Anlage über das Förder-
projekt „2.000 x 1.000 Euro für
das Engagement in NRW“ geför-
dert hat.

Wandertag
Dorfgemeinschaft EWC - Lindenpütz
Liebe Lindenpützer, liebe Mitglie-
der. In diesem Jahr solle es eine
überschaubarere und von Linden-
pütz aus zu laufende Runde wer-
den, die auch mit Kinderwagen
bewältigt werden kann. Die Län-
ge der Wanderung beträgt ca. 7
Kilometer und führt uns über
Roth, Obernau nach Imhausen ins
Löschbachtal und über Obernau
und Roth zurück. Zwischendurch
ist ein Picknick mit Getränken und
Brötchen geplant, weshalb wir
eine verbindliche Anmeldung be-

nötigen, um dafür entsprechend
vorzusorgen. Starten werden wir
am 30. September, um 10 Uhr, ab
dem Bushäuschen.
Also, wer Lust hat mitzulaufen,
meldet sich bitte unter MItteilung
der Teilnehmer bis spätestens
Freitag, 22. September, bei I.
Fuchs: 911876 (auch auf AB darf
gesprochen werden).

Eingeladen sind alle Lindenpüt-
zer, die Lust auf eine entspannte
Wanderung haben.

Am 17. September findet ab 11
Uhr auf dem Vorplatz des Bürger-
haus in Hoppengarten das traditi-
onelle Backesfest statt. Erstma-
lig wird hier auch ein Dorf-Floh-
markt stattfinden. Winzer aus Bad
Neuenahr-Ahrweiler bieten Wei-
ne von der Ahr zum Kauf an und
geben interessant wissenswertes
über ihre Produkte weiter. Der
Frühschoppen macht den Auftakt.

Für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt durch le-
ckeres vom Grill und Reibeku-
chen, mit frisch gebackenem Brot,
Kaffee und Blechkuchen aus dem
Backes sowie weiteren selbst ge-
backenen Kuchen. Hoppengarten-
er und Gäste von Fern und Nah
sind herzlich Willkommen.
Wir freuen uns auf einen schönen
Tag mit Ihnen.

Am Samstag, 16. September, 14
bis 17 Uhr, findet im Rahmen
der Auftaktveranstaltung zur
Europäischen Mobilitätswoche
auf dem Vorplatz bei kabelme-
tal u.a. ein Fahrradflohmarkt
für alle statt, eine Möglichkeit
zum Kaufen und Verkaufen, die
Teilnahme ist kostenlos. Hier
kann man sich ein Fahrrad-
schnäppchen sichern oder ein
gebrauchtes Rad (auch Fahrrad-

teile oder Roller) verkaufen. Der
Aufbau startet um 13.30 Uhr.
Des weiteren bietet der ADFC
die Möglichkeit, sein Fahrrad
codieren zu lassen, die RSVG
ist vertreten mit Infos zum neu-
en Busnetz in Windeck, das Car-
sharing präsentiert sich (Pro-
befahrten möglich), die Kinder
können Plakate malen für die
Fahrraddemo am Mittwoch und
vieles mehr.
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Floh- und Pflanzenmarkt in
Dattenfeld/Übersetzig

Backesfest in Windeck-
Hoppengarten mit
Einweihung der neuen
Bürgerscheune

Ukrainisch-Jüdischer
Konzertabend
22.22.22.22.22. September September September September September,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
Mariana Sadovska/Svetlana Kundish, mit Gesang, Schlagzeug, Akkor-
deon und Electronics. Eintritt frei für Ukrainer*innen.

Am 16. September ist es wieder
soweit. Wir starten unseren Floh-
markt Auf dem Greent um 10 Uhr
in Dattenfeld und freuen uns auf
viele nette Besucher. Im Angebot

sind Kindersachen, Bekleidung,
Pflanzen, Handwerkliches und Trö-
del. Schauen Sie einfach mal
vorbei. Wir freuen uns.
Das Trödelmarktstammteam

Als die Zukunft in den
Händen der Frauen lag
Michaela Küpper liest aus ihrem neuesten
Roman

DDDDDonnerstag,onnerstag,onnerstag,onnerstag,onnerstag, 28. 28. 28. 28. 28. September September September September September,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
im Bürgerim Bürgerim Bürgerim Bürgerim Bürger- und K- und K- und K- und K- und Kulturzentruulturzentruulturzentruulturzentruulturzentrum ka-m ka-m ka-m ka-m ka-
belmetal, Schöneckerweg 5,belmetal, Schöneckerweg 5,belmetal, Schöneckerweg 5,belmetal, Schöneckerweg 5,belmetal, Schöneckerweg 5,
51570 51570 51570 51570 51570 Windeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-SchladernWindeck-Schladern
Michaela Küppers neuer Roman
ist all jenen Frauen gewidmet, die
sich und ihre Kinder nach dem
Zweiten Weltkrieg allein durch-
bringen und ein neues Leben be-
ginnen mussten.
Deutschland 1945. Endlich ist
der Krieg zu Ende. Doch nun ste-
hen vor allem die Frauen vor der
Aufgabe, das Überleben ihrer
Familien zu sichern. So auch
Gerrit, die in einem Haus in ei-
ner kleinen Stadt am Mittelrhein
lebt, in dem viele Flüchtlinge
Schutz gesucht haben. Eines Ta-
ges steht die ausgebombte Köl-
nerin Eva vor der Tür und bittet
um Unterkunft. Da gerade ein
Zimmer frei geworden ist, kann
Eva einziehen. Doch das Zusam-
menleben der beiden Frauen ist
zunächst von Neid und Misstrau-

en geprägt - und dem Kampf ums
Überleben.
Vom Leben in der Kriegs- und
Nachkriegszeit handeln schon
frühere Romane Michaela Küp-
pers, so „Die Edelweißpiraten“,
„Kaltenbruch“ und „Der Kinder-
zug“, über den die Aachener Zei-
tung schrieb: „Es ist ein Kapitel
deutscher Kriegsgeschichte, das
in der Belletristik bisher keine
große Beachtung fand. 75 Jahre
nach Ende des Krieges schließt
die Autorin Michaela Küpper die-
se Lücke mit einem sensiblen und
atmosphärisch dichten Roman.“
VVK: 8 Euro (+VVK-Gebühren), AK:
10 Euro (jeweils inkl. USt.)
Jugendliche: 6 Euro und 8 Euro
VVK-Stellen:
online: vivenu.com/seller/kabel-
metal-yylr
Tourismuspavillon, Schönecker-
weg 3, Windeck-Schladern - Ma-
jers Homestyle, Hauptstraße 45,
Windeck-Dattenfeld

Der Bürgerverein und die Singge-
meinschaft des MGV Hoppengar-
ten veranstalten am Sonntag, 17.
September, am Bürgerhaus,  Zur
Wilhelmshöhe,  von 11 bis 18 Uhr
das traditionelle Backesfest. Auf
dem Programm steht u.a. die offi-
zielle Einweihung der neuen Bür-
gerscheune auf dem Platz am Bür-
gerhaus. Geboten wird beim Fest
auch das Schaubacken von Brot
und Kuchen im Backes (Anwesen
Henkel). Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.
Es locken Köstlichkeiten vom
Grill, Kaffee und selbstgemachter
Kuchen, u.a. auch Zwiebelkuchen
und Wein von der Ahr.

Herzliche Einladung an alle, ein
paar schöne Stunden in Windeck-
Hoppengarten, dem Kapellendorf
an der Sieg zu verbringen und mit-
zufeiern.
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Ein Abend für Frauen
„Ängste oder die Riesen in meinem Leben“

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen

Evangelische
Kirchengemeinde Rosbach

Evangelische
Kirchengemeinde
Leuscheid

In angenehmer Atmosphäre
miteinander nachdenken,
miteinander essen, einander be-
gegnen.
Mit Gaby Sturm, seelsorgerl. Le-
bensberaterin, Kunsttherapeutin,
Mediatorin.
Am Freitag, 29. September, um

19 Uhr in der EfG Imhausen,
Eichholzweg 14.
Anmeldungen bitte bis 24. Sep-
tember bei Elke Klein
 (Tel.: 02292- 7418 oder E-Mail:
eklein56@gmx.net). Der Eintritt
ist frei. Wir freuen uns auf ein
bereicherndes Zusammensein.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch: „Alle eure Sorge
werft auf ihn; denn er sorgt für
euch.“ 1. Petrus 5,7
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Young
Hope Kids
Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
17.30 Uhr - Bibelkreis
19 Uhr - Offenes Singen in der
Kirche
Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
10 Uhr - Krabbelgruppe

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Jungschar:
14 bis 15.45 Uhr - Gruppe 1: 6 bis
9 Jahre
16 bis 17.45 Uhr - Gruppe 2: 10
bis 12 Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags,
donnerstags und freitags von 9
bis 11.30 Uhr geöffnet, Telefon
02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf In-
stagram „ev.ki.leu“ und auf Tele-
gram „Evangelisch in Leuscheid“.

Wochenspruch: „Alle eure Sorge
werft auf ihn; denn er sorgt für
euch.“ 1. Petr. 5,7
Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
19.30 Uhr - Backstubenkeller,
Bachstube Rosbach
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
9.30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
14 Uhr - Gottesdienst mit Einfüh-
rung von Pfr. Oliver Cremer ins
Amt des Assessors durch Superin-
tendent Michael Braun, Salvator-
kirche Rosbach mit anschließen-
dem Beisammensein im Gemein-
dezentrum Öttershagen
Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - RoDa-Brass, Salvator-
kirche Rosbach
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
9.30 Uhr - Mutter-Kind-Kreis
(Krabbelgruppe), Johanneskirche
Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Imhausen

18 Uhr - Mädchenjungschar, ab
11 Jahre / 14-tägig, Backstube
Rosbach
Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Bachstube
Rosbach
18 Uhr - Selbsthilfegruppe Depres-
sion, Rosbach
19 Uhr - Alpha-Kurs, Backstube
Rosbach
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
10 Uhr - Gottesdienst, Bonifatius
Altenheim Hurst, Hohe Str. 101
15 Uhr - Jungschar, ab 6 Jahre,
Rosbach Backstube
Suchen Sie einen Ort um zu den-
ken, reden, essen, entdecken oder
Fragen zu stellen? Dann könnte
der Alpha-Kurs das Richtige für
Sie sein. Am 14. September star-
ten wir um 19 Uhr mit einem wö-
chentlichen Angebot in der Back-
stube am Kirchplatz. An zehn
Abenden wollen wir uns im Rah-
men eines Alpha Kurses über die
grundsätzlichen Fragen des Glau-
bens austauschen. Schauen Sie
vorbei und machen Sie sich ein
eigenes Bild. Eine Anmeldung hilft
uns bei den Vorbereitungen. Wei-
tere Informationen bekommen Sie
bei Diakon Dietrich Dyck.

MonatsspruchMonatsspruchMonatsspruchMonatsspruchMonatsspruch
„Jesus Christus spricht: Ihr aber,
was sagt ihr, wer ich bin?“ (Matt-
häus 16, 15)
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Pastor Alin Cuc
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahre)
Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder)

17 Uhr - Kids-Club (ab 4 Jahren)
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
15 Uhr - Seniorentreff
17.30 Uhr - TIM (Teens ab 13 Jah-
ren)
20 Uhr - Tanzfitness für Frauen
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
17.30 Uhr - Action-Club (ab 9 Jah-
ren)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelische Kirchengemeinde Herchen

Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck

Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch: „Alle eure Sorgen
werft auf ihn; denn er sorgt für
euch.“ 1. Petrus 5,7
Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
19 Uhr - Friedensgebet
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
9.30 Uhr - Gottesdienst Pfarrerin
K. Pulwey-Langerbeins
10.45 Uhr - Gemeindeversamm-
lung zur
Presbyteriumswahl
Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
19.30 Uhr - Posaunenchor

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
17 Uhr - es findet kein Konfirman-
denunterricht statt
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
15 Uhr - Krabbelgruppe
Leitung: Rebecca Schwarz Tel.
0163/1873021
16 Uhr - Atempause
Donnerstag, 21. SeptenberDonnerstag, 21. SeptenberDonnerstag, 21. SeptenberDonnerstag, 21. SeptenberDonnerstag, 21. Septenber
16.45 Uhr - Jungschar
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18.15 Uhr - Jugendgruppe
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September

9.30 Uhr - Gottesdienst Pfarrerin
K. Pulwey-Langerbeins
9.30 Uhr - Kindergottesdienst im
Gemeindehaus
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage
www.ekheld.de, sowie auf
Instagram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Das Pfarrbüro ist vom 16. bis ein-
schl. 29. September nicht besetzt.
Die Vertretung übernimmt Pfarre-
rin Krimhild Pulwey-Langerbeins

aus Eitorf. Sie ist erreichbar unter
der Tel.-Nr. 02243/91 16 19.
Erntegaben für den Erntedank-
Gottesdienst am 1. Oktober kön-
nen bis 30. September auf der
Rückseite der Kirche abgelegt
werden.
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14.30
bis 18.30 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr, Tel. 02243/
2223

Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.
u. Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von
7.30 bis 12 Uhr, Mo. u. Do. von 15
bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
15 Uhr - Her Tauffeier Toni Richter
15 Uhr - Rb Tauffeier Till Löcher-
bach, Melina Theis
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
(Jahrgedächtnis Werner Bach,
Sechswochenamt Harry Holsch-
bach)
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
9 Uhr - Schl Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Familienmesse - auch
als Live-Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe
17.30 Uhr - Leu Hl. Messe mit den
Firmlingen
Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe

19.30 Uhr - Df Beichtvorbereitung
der Firmlinge
Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
18 Uhr - Rb Hl. Messe
19.30 Uhr - Df Beichtabend der
Firmlinge
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
7.30 Uhr - HerFrühschicht
8.30 Uhr - Leu Frauenmesse alte
Kirche Leuscheid
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
18.30 Uhr - Df Hl. Messe mit den
Firmlingen für den Frieden (Für die
armen Seelen)
Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
11 Uhr - Df Tauffeier Emma-So-
phie Thiel
11 Uhr - Wil Dankesmesse Gold-
hochzeit Heinz und Annelene
Krompholz
15 Uhr - Rb Tauffeier Tim Kroll
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit fällt
aus!
18 Uhr - Df Firmung
19 Uhr - Rb Vorabendmesse

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
9 Uhr - Wil Hl. Messe (Jahrge-
dächtnis Eheleute Wilhelm u. Mar-
garete Wirges u. verstorbene An-
gehörige)
9.30 Uhr - Her Hl. Messe

9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream
11 Uhr - Rb Familienmesse zu Ern-
tedank an der Kapelle, Open-Air
mit anschl. Beisammensein
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Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Sprengungen im
Steinbruch Imhausen

Gleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte derGleichstellungsbeauftragte der
Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
täglich von 9.00 bis 12.00 Uhr,
Verwaltungsgebäude C, Tel.:
02292 / 601 140
Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten

besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.

Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-2597332
möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.

10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 19. SeptemberDienstag, den 19. SeptemberDienstag, den 19. SeptemberDienstag, den 19. SeptemberDienstag, den 19. September
2023,2023,2023,2023,2023, ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr ab 15.00 Uhr, im Rathaus
Rosbach, Rathausstr. 12, Zimmer
0.02 (Trauzimmer Standesamt),
51570 Windeck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für
Montag, 18. September 2023Montag, 18. September 2023Montag, 18. September 2023Montag, 18. September 2023Montag, 18. September 2023
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-
tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.)

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

Ist doch wahr: Herchen kommt vor Berlin
Simone Solga begeistert beim Matineeverein mit der Premiere ihres neuen Programms

Wenn ein neues Bühnenprogramm
das Licht der Welt erblickt, ist
das sowohl für Künstler  wie
auch Zuschauer ein ganz beson-
deres Ereignis. Dies konnten die
Gäste des Windecker Matinee-
vereins am 9. September im
Haus des Gastes hautnah miter-
leben. Denn sie waren das aller-
erste Publikum, dem Simone
Solga ihr neues Programm „Ist
doch wahr!“ präsentierte, be-
vor sie damit in der Bundes-
hauptstadt und dem Rest der
Republik auftritt.
Zwei Stunden lang bewies die
Künstlerin, warum sie zu Recht
zu den führenden politischen
Kabarettisten Deutschlands
zählt. In rasantem Tempo analy-
sierte und kommentierte sie
ebenso treffend wie humorvoll
den politischen und gesell-

schaftlichen Zustand des Landes.
Dabei wusste sie ihr Publikum
von Beginn an zu begeistern und
mitzunehmen. Dieses fand sich
unversehens mit der Kabaret-
tistin in der gemeinsamen
Selbsthilfegruppe Windeck
wieder, in der es keine Tabuthe-
men gab. Vom Zustand der poli-
tischen Parteien über den viel-
fältigen Notstand im Bildungs-
system bis hin zu modernen El-
tern, die mit ihren Zweijährigen
basisdemokratisch komplexe Brei-
varianten diskutieren, wurde auf
den Punkt gebracht, woran es in
unserem Land hapert. Am Ende des
Abends gab es anhaltenden Ap-
plaus für eine äußerst gelungene
Vorstellung und eine glückliche
Künstlerin. Bis aus Trier waren
Gäste angereist, um diesen be-
sonderen Abend zu erleben.
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Jazz’n’Bo Gastspiel im
Herchener Kurpark-Café

Einladung zum
Ehemaligentreff am
Bodelschwingh-Gymnasium
Herchen

Treffen der
BUND AG Windeck
Am kommenden Montag, 18. Sep-
tember, um 18.30 Uhr findet ein
weiteres Treffen der Windecker
Arbeitsgruppe des Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutsch-

lands e.V. (BUND) statt. Treffpunkt
ist die Gaststätte Rolandseck in
Rosbach. Schwerpunkte sind
Windecker Umweltthemen, Kli-
ma- und Naturschutz.

Die Band „Jazz’n’Bo“ aus Eitorf
und Windeck, die in diesem Jahr
seit 25 Jahren besteht, gastiert
wieder im Kurpark-Café in Her-
chen! In der reizvollen Umgebung
des Kurpark-Cafés nahe der Sieg
erwartet euch Jazz’n’Bo am Sonn-
tag, 17.September, ab 15 Uhr bei
hoffentlich angenehmen Wetter zu
Kaffee und Kuchen mit anregen-
der Musik. Seit 24 Jahren berei-
chert Jazz’n’Bo aus Eitorf unsere
Region mit einer wunderbaren
Mischung aus Jazz, Bossa Nova,
Rockjazz und auch mal jazzig ar-
rangierter Popmusik. In der aktu-
ellen Besetzung mit Sängerin Ca-
tharina „Cathi“ Martinius, der
Saxophonistin und Sängerin Sabi-
ne Sauer, Gunther Köster (Gitar-

re), Hans Metzger (Bass und Ge-
sang ), Matthias Ludewig (Piano)
und Ralf Dierenfeldt (Schlagzeug
und Gesang) ist die viel gelobte
Band zupackend wie am ersten
Tag. Stilistische Vielfalt mit sanf-
ten Balladen, groovendem Blues,
mitreißenden Latinnummern und
swingenden Klassikern des Jazz
kennzeichnet die gefällige Musik
von Jazz’n’Bo. Der Auftritt im Gar-
ten des Kurpark-Cafés kann
allerdings nur bei trockenem und
nicht zu kühlen Wetter stattfin-
den. Der Eintritt ist frei. Wir, die
Musiker und das Team vom Kur-
parkcafé freuen uns auf euch.
Adresse: Kurpark-Café In der Au 4
/Am Kurpark in 51570 Windeck-
Herchen.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Dies ist eine herzliche Einladung
an alle Abi-Jahrgänge, alle ehe-
maligen Schülerinnen und Schü-
ler, alle ehemaligen Lehrerinnen
und Lehrer, alle ehemaligen Er-
zieherinnen und Erzieher und an

alle ehemaligen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter. Schaut doch mal
vorbei beim Ehemaligentreff, wie
immer am 3. Samstag im Septem-
ber. Wir treffen uns rund um das
Bistro rechts vom Haupteingang
und der Rest wird sich ergeben.
Wir freuen uns auf Sie und euch alle.

KIWi-KunstZeit lädt zu einem Workshop
Figur-/ Aktmalerei und -zeichnen mit Jörg Terlinden
Am Sonntag, 1. Oktober, im Bür-
ger- und Kulturzentrum kabelme-
tal, Schönecker Weg 5, 51570
Windeck-Schladern. Der Work-
shop startet um 10 Uhr und um-
fasst fünf Zeitstunden. Inklusive
Pause ist das Ende des Kurses für
16 Uhr geplant. Anmeldungen bit-
te bis spätestens 22. September
per E-Mail an
mail@kulturinitiative-windeck.de.
Teilnehmergebühr: 49 Euro (inkl.
USt., ohne Servicegebühr)
Die Figur ist das Fundament aller
Darstellungen in der Zeichnung

und Malerei. Individuelle Übun-
gen geben allen Teilnehmern ei-
nen leichten Einstieg in das The-
ma, sowohl Anfängern als auch
Fortgeschrittenen. Hierbei wird
nach Bildvorlagen gearbeitet,
welche die Teilnehmer*innen zum
Kurs gerne mitbringen können. Die
zeichnerische Umsetzung auf Pa-
pier mit Bleistift, Kohle, Pastell
etc. sowie kurze Vorübungen wer-
den im Verlauf des Workshops
malerisch auf Karton/Leinwand
mit Pinsel und Farbe umgesetzt.
Basiszeichenmaterial ist vorhan-

den, ansonsten muss eigenes
Material mitgebracht werden.
Sollten weitere Fragen zur Durch-

führung auftauchen, beantwortet
der Kursleiter, Jörg Terlinden, die-
se gerne vorab.
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Genussvoll in den Herbst: Neues aus der huma Shoppingwelt
Anzeige

Die huma Shoppingwelt in
Sankt Augustin ist bekannt für
ihre bunte Vielfalt - von Super-
märkten über Fashion und Life-
style bis zur Gastronomie. Zum
Start in den Herbst gibt es wieder
einige tolle Neuigkeiten.

ist immer freitags und samstags
auf der Straßenebene direkt an
den Aufzügen zwischen EDEKA
und ALDI SÜD zu finden. Für die
Advents- und Weihnachtszeit vom
27.11.2023 bis zum 06.01.2024 ist
ein täglicher Verkauf geplant.

spezialitäten, gekonnt zubereitet
mit unserer tollen Cimbali Sieb-
trägermaschine. Meine Lieblings-
pizza ist unsere pikante Pizza
Diavola - ich könnte sie täglich
essen! Abends trinke ich dazu gerne
ein Glas Lugana, mittags eine un-
serer vielen Fruchtsatftschorlen“,
verrät sie.
Natürlich gibt es bei Nonna di Mia
noch viele weitere typisch italieni-
sche Köstlichkeiten, von Antipasti
über Salate, Suppen und Pasta bis
hin zu Gambas, Lachs und Rinder-
steaks aus dem Steinofen. Zum
süßen Abschluss erwarten die
Gäste verführerische Desserts,
wie Tiramisu, Panna Cotta, Scho-
koladen-Soufflé ... und natürlich
die Torta della Nonna. Ein opti-
sches Highlight im Restaurant ist
die offene Küche. So kann man
die Köche direkt bei der Zuberei-
tung beobachten - und freut sich
noch mehr auf das Essen, das in
Kürze vor einem steht.

mäßigung auf die ausgewiesenen
Preise. Solange der Vorrat reicht...
Das neue, frisch designte DEPOT
wird dann im Herbst auf der Stra-
ßenebene gegenüber von ALDI SÜD
und Tabak Dechert eröffnen.
Parken, Karriere & NewsParken, Karriere & NewsParken, Karriere & NewsParken, Karriere & NewsParken, Karriere & News
Wussten Sie eigentlich, dass Sie
während des Shoppens und Ein-
kaufens im huma Parkhaus immer
zwei Stunden kostenfrei parken
können? Das Parkhaus ist mo-
dern und hell, die extrabreiten
Parkplätze sind komfortabel zum
Einparken sowie zum Ein- und
Aussteigen. Und: Die Parkplätze
auf der Ebene P0 befinden sich
ebenerdig zu ALDI SÜD und
EDEKA - perfekt, um den Groß-
einkauf auf kurzen Wegen be-
quem und zeitsparend ins Auto
einzuladen. Außerdem - prak-
tisch für alle, die ganz in der Nähe
wohnen oder arbeiten: Im huma
Parkhaus kann man auch Dauer-
parkplätze mieten.
Haben Sie Lust, in der huma noch
mehr Zeit zu verbringen - und dabei
sogar Geld zu verdienen? In den
Geschäften und Gastronomien in
der huma werden immer wieder
neue Mitarbeitende gesucht.
Alle Stellenanzeigen sind auf
www.huma.de unter dem Menü-
punkt „Karriere“ zu finden.
Und damit Sie immer aktuell in-
formiert sind über die huma
Shoppingwelt, alle Events, Akti-
onen, Angebote und Gewinnspie-
le, folgen Sie doch der huma auf
Facebook oder Instagram unter
@humaSanktAugustin. Oder
schauen Sie einfach regelmäßig
auf der Website huma.de in den
News vorbei. Die huma freut sich
auf Ihren Besuch - virtuell auf
den digitalen Medien und am
liebsten persönlich im Center in
Sankt Augustin!

Regionale Honigprodukte aus demRegionale Honigprodukte aus demRegionale Honigprodukte aus demRegionale Honigprodukte aus demRegionale Honigprodukte aus dem
RheinlandRheinlandRheinlandRheinlandRheinland
Lieben Sie Honig? Und schätzen
Sie Honigprodukte, die nicht um
den halben Globus gereist sind,
sondern von heimischen Bienen
stammen? Weil es ökologischer,
nachhaltiger und auch gesünder
ist? Perfekt!
Seit 1. September können die Be-
sucherinnen und Besucher der
huma Shoppingwelt in Sankt Au-
gustin jeden Freitag und Samstag
von 10 bis 20 Uhr die regionalen
Produkte der Imkerei Rosenau
probieren und kaufen.
Die Imkerei Rosenau ist im Rhein-
land zu Hause und hat sich der
naturgemäßen Bienenhaltung und
qualitativ hochwertigen Honig-
gewinnung verschrieben. Die
Bienenvölker werden naturnah
gehalten und produzieren ein rei-
nes, regionales Naturprodukt: den
Rheinland Honig.
Zusätzlich zum Honig bietet die
Imkerei Rosenau aus eigener Pro-
duktion weitere Bienenprodukte,
wie Bienenwachskerzen, Blüten-
pollen, Honigwein (Met), Propo-
lis-Produkte, Honig-Spirituosen,
Bienenwachs-Salben, Honig-Sei-
fen, Honig-Bonbons und mehr.
Der Stand der Imkerei Rosenau

Nonna di Mia - italienisch,Nonna di Mia - italienisch,Nonna di Mia - italienisch,Nonna di Mia - italienisch,Nonna di Mia - italienisch, leck leck leck leck leckererererer,,,,,
familiärfamiliärfamiliärfamiliärfamiliär
„Chi mangia in compagnia, vive in
allegria“ - „Wer in Gesellschaft isst,
lebt in Heiterkeit.“ Das ist das Mot-
to bei Nonna di Mia, ein weiterer
Genussort in der huma. Seit Ende
August verwöhnt das neue Restau-
rant in der huma Shoppingwelt die
Besucherinnen und Besucher mit au-
thentisch italienischer Küche - und
zwar täglich, auch am Samstag und
Sonntag, von 9:30 bis 22 Uhr, vom
Frühstück bis zum Abendessen. Die
persönlichen Tipps der Inhaberin
Eva Samraoui: „Meine Empfehlung
zum Frühstück ist das Nonna Gran-
de für zwei Personen, mit verschie-
denen Schinken- und Wurstspezia-
litäten, Käse, Tomaten und Burra-
ta, hausgemachtem Fruchtaufstrich,
gekochten Eiern und mehr. Perfekt
zum Start in den Tag, aber auch ein
super Muntermacher für zwischen-
durch sind unsere leckeren Kaffee-

TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: aktuelle Rabatte bei DEPO aktuelle Rabatte bei DEPO aktuelle Rabatte bei DEPO aktuelle Rabatte bei DEPO aktuelle Rabatte bei DEPOTTTTT
Wer sein Zuhause gerne hübsch de-
koriert, Tischdeko für die nächste
Einladung sucht oder hübsche Ge-
schenke oder Mitbringsel braucht
und beim Shoppen Geld sparen
möchte, sollte möglichst bald bei
DEPOT vorbeischauen. Der Shop zieht
innerhalb der huma um und veran-
staltet deshalb einen Lagerräu-
mungsverkauf mit bis zu 60 % Er-
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Kennenlernwandertag im Familienzentrum Vogelnest
Das neue KiTa-Jahr hat begon-
nen. Wir freuen uns, neue Famili-
en im Vogelnest begrüßen zu dür-
fen. Für ein erstes Kennenlernen
der gesamten Vogelnest-Familien
fand am Mittwoch, 23. August, von
14 bis 17 Uhr, unser Kennenlern-
wandertag statt.
Bei bestem Wetter trafen sich rund
60 Teilnehmer vor der KiTa. Nach
einer kurzen Begrüßung und einer
Überraschung von unserem Förder-
verein „Familienzentrum Vogel-
nest e.V.“ ging es Richtung Wald.
Wo die Kinder eine Blindschleiche
entdeckten, welche ein großes Auf-
sehen weckte. In aller Munde war
das Thema „Blindschleiche“ und
jeder gab sein Wissen über das
Tier bekannt.
Im Wald fanden die Kinder am We-
gesrand einiges an Müll und sam-
melten dies in einer mitgebrach-
ten Mülltüte, die am Ende der Wan-
derung gut gefüllt in der KiTa ent-
sorgt wurde. Die Kinder waren
stolz, dass sie dem Wald etwas
Gutes tun konnten, gleichzeitig
aber auch entsetzt über die Men-
ge an Müll.
Auf der Lichtung angekommen

entdeckten die Kinder Bauwerke
aus Stöcken, die mit Hilfe der Fa-
milien weitergebaut bzw. wieder-
aufgebaut wurden. Dabei wurden
kleine Tiere entdeckt und freudig
beobachtet. Bevor die Wanderung
weiterging und der Rückweg an-
gesteuert wurde, sangen alle Teil-
nehmer das Begrüßungs- und Ken-
nenlernlied: „Wir stehen im Kreis,
ja das sind wir.“
Während des Wanderns herrschte
eine angenehme Atmosphäre. Es
wurden Bekanntschaften vertieft
und neue geknüpft.
Zurück in der KiTa wartete ein
reichhaltiges, buntes und gesun-
des Buffet auf alle Teilnehmer. Ein
großer Dank geht an die teilneh-
menden Familien, für das Büffet
und an die KiTa-Fachkräfte, wel-
che es während der Wanderung
liebevoll hergerichtet haben. Das
gemeinsame Essen lud noch einmal
zum Austausch, Reflektieren und
Lachen unter den Familien und
Fachkräften ein.
Die Familien gingen müde, aber
gestärkt nach Hause und waren
sich einig, dass es wieder ein ge-
lungener Kennenlernwandertag

war. Wir möchten uns auch bei un-
serem Förderverein bedanken, die
uns heute ihre erste Spende über-
reicht haben. Die Vorsitzenden Frau
Karina Leßmann und Frau Jenny
Bender überreichten uns zwei neue
Fahrzeuge für den Fahrzeughof. Kin-
der, Familien und Fachkräfte
klatschten Beifall und freuten sich
über diese großzügige Spende. Der
Förderverein bedankt sich an alle
Helfer und Sponsoren, die diese
Spende möglich gemacht haben.

Die Entdeckung des Tages - eineDie Entdeckung des Tages - eineDie Entdeckung des Tages - eineDie Entdeckung des Tages - eineDie Entdeckung des Tages - eine
Blindschleiche. Foto: Familienzen-Blindschleiche. Foto: Familienzen-Blindschleiche. Foto: Familienzen-Blindschleiche. Foto: Familienzen-Blindschleiche. Foto: Familienzen-
trum Vogelnesttrum Vogelnesttrum Vogelnesttrum Vogelnesttrum Vogelnest

Die erste Spende vom Förderver-Die erste Spende vom Förderver-Die erste Spende vom Förderver-Die erste Spende vom Förderver-Die erste Spende vom Förderver-
ein an das Vogelnestein an das Vogelnestein an das Vogelnestein an das Vogelnestein an das Vogelnest

Neue Fußbälle für unsere A-Junioren
TuS Herchen Jugendabteilung
Dank der Spende der LVM Versi-
cherung Helmut Röhrig & Stefan
Röhrig, konnten sich unsere A-
Junioren über neues Trainings-
material in Form von Fußbälle
freuen.
Stefan Röhrig überreichte vor
dem ersten Saisonspiel die Fuß-
bälle an unsere Jungs sowie die
Trainer Anouk Schumacher und
Jonas Hoffstadt. Jugendleiter
Marco Janßen bedankte sich
stellvertretend für den Verein für
die großzügige Spende und über-
reichte als Zeichen der Dank-
barkeit eine kleine Aufmerksam-
keit an den Spender.
Nur aufgrund solcher Spenden,
wie sie die Jugendabteilung
glücklicherweise immer wieder
erfährt, ist ein Trainings- und
Spielbetrieb für diese Vielzahl

an Jugendmannschaften zu stem-
men.
Die folgenden Jugendspiele fan-Die folgenden Jugendspiele fan-Die folgenden Jugendspiele fan-Die folgenden Jugendspiele fan-Die folgenden Jugendspiele fan-
den am den am den am den am den am WWWWWochenende statt:ochenende statt:ochenende statt:ochenende statt:ochenende statt: B-

Junioren gegen die SG Rott/Bir-
linghoven 1:7, C-Juniorinnen
gegen den Oberkasseler FV 0:7,
A-Juniorinnen auswärts beim SC

Rheinbach 1.4. Unsere E-Jugend
konnte sich im Lokalderby mit
5:3 gegen die JSG Leuscheid-
Rosbach durchsetzen.
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Jugend: Keine SVH-Jugend-Mann-
schaft gemeldet.
Senioren: Sonntag, 17. Septem-
ber, 6. Spieltag:
SVH I spielfrei
Alte Herren: spielfrei
SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte
Senioren: Sonntag, 10. Septem-
ber, 5. Spieltag:
TuS Herchen II - SVH I 2:3 (2:1)
Bei hochsommerlichen Tempera-
turen und später Anstoßzeit ver-
paßte unser Team beim Lokalder-
by zu Beginn die Möglichkeit, ei-
nen beruhigenden Vorsprung zu
erzielen als nur das 0:1 (14. Min.
P. Gnacke), denn man ließ einige
hochkarätige Chancen liegen (z.B.
5. / 12. Min.). Zur Halbzeitmitte
verflachte unser Spiel und Her-
chen nutzte einen total unnöti-
gen Ballverlust am eigenen 16er
zum bis dahin überraschenden 1:1
(28.). Weitere fünf Minuten spä-
ter fiel sogar der Führungstreffer,
als nach einer Ecke ein Hühscher

Spieler den Ball ins eigene Tor
lenkte. In der 37. Min. lief F. Ker-
per alleine auf den Keeper zu,
doch der Ball versprang ihm auf
dem holprigen Platz in letzter Se-
kunde. Auf der anderen Seite be-
wahrte Torwart M. Müller bei ei-
nem berechtigten Foul-Elfmeter
mit einer Glanztat sein Team vor
dem 3:1 (38.). Im direkten Gegen-
zug verpasste P. Gnacke dann nur
um Zentimeter die scharfe Flanke
von R. Rösgen. Nach dem Seiten-
wechsel erspielte sich erstmal
keine der beiden Teams eine
Chance, das Spiel dümpelte
zusehends vor sich hin. Als in der
72. Min. J. Fichtner knapp vor der
Strafraumgrenze gefoult wurde,
entschied der Schiedsrichter auf
Foul-Elfmeter, den P. Gnacke zum
Ausgleich verwandelte. Nun setz-
te unsere Elf nach und es war
wiederum J. Fichtner, der sich den
Ball in der gegnerischen Hälfte
erkämpfte. Seine anschließende
tolle Flanke nutzte J. Meißner zum

letztendlich etwas glücklichen
2:3-Siegtreffer aus (79.).
SV Höhe aktuell: GetränkestandSV Höhe aktuell: GetränkestandSV Höhe aktuell: GetränkestandSV Höhe aktuell: GetränkestandSV Höhe aktuell: Getränkestand
auf der Eitorfer Kirmesauf der Eitorfer Kirmesauf der Eitorfer Kirmesauf der Eitorfer Kirmesauf der Eitorfer Kirmes
Der SV Höhe hat auch dieses Jahr
entschlossen, wieder einen Ge-
tränkestand auf der Eitorfer Kir-
mes (23. bis 26. September) zu
betreiben. Dieser wird erstmals
in der Goethestraße (auf der Höhe
vom alten Kino) zu finden sein.
Daher sollten sich alle Mitglie-
der, Freunde, Bekannte, „zukünf-
tige“ Sponsoren, etc. diesen

Stand auf der Eitorfer Kirmes mer-
ken, denn der Erlös kommt aus-
schließlich dem notwendigen Wei-
terbau des Außenbereiches des
Jugend- und Vereinsheim zu Gute.
Der SV Höhe bedankt sich schon
jetzt bei der zahlreichen Unter-
stützung der Mitglieder bei der
Diensteinteilung und hofft, Sie
als Besucher der größten Kirmes
im Rhein-Sieg-Kreis an unserem
kleinen, aber eminent wichtigen
Stand auf’s Herzlichste begrüßen
zu dürfen.
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Wenig Ausbeute für gute Leistung

Spielergebnisse/-
ankündigungen
SV 1919 Öttershagen e.V.

Neues vom SG
Niederhausen-Birkenbeul

SpVgg 2:2 SpVgg 2:2 SpVgg 2:2 SpVgg 2:2 SpVgg 2:2 TTTTTuS BirkuS BirkuS BirkuS BirkuS Birk
Am Sonntag hatte die Erste den
Aufstiegsanwärter TuS Birk zu Gast.
Bei schwülen Temperaturen be-
stimmte unser Team das Spielge-
schehen, geriet aber durch einen
Sonntagsschuss in den Winkel in
Rückstand. Doch noch vor der Pause

konnte A-Junior Justin Brück die Par-
tie zu unseren Gunsten drehen. Nach
Vorlagen von Hansi Hermes und Lu-
kas Köther traf Justin jeweils in bes-
ter Torjägermanier.
Im zweiten Durchgang blieb unser
Team das bessere und aktivere,
schluckte aber nach einem doofen

Kommunikationsfehler das vermeid-
bare 2:2. In der Folge wurde die Par-
tie etwas offener. Die beste Chance
zum Sieg hatten wir in Person von
Florian Mast, dessen Abschluss aber
überragend vom Birker Schlussmann
pariert wurde. Unter dem Strich blieb
also nur ein Punkt - trotz anspre-

chender Mannschaftsleistung.
Ausblick auf Sonntag,Ausblick auf Sonntag,Ausblick auf Sonntag,Ausblick auf Sonntag,Ausblick auf Sonntag,
17. September17. September17. September17. September17. September
11 Uhr: SV Eitorf 09 - SpVgg Frauen
13 Uhr:
Fortuna Müllekoven II - SpVgg I
Zwote und Dritte haben erneut spiel-
frei.

So, 10. SeptemberSo, 10. SeptemberSo, 10. SeptemberSo, 10. SeptemberSo, 10. September
13 Uhr (Kreisliga B):
Olympias Eitorf 4:6 SV Öttershagen
So, 17. SeptemberSo, 17. SeptemberSo, 17. SeptemberSo, 17. SeptemberSo, 17. September
15 Uhr (Kreisliga B):
SV Öttershagen -:-
SV Allner-Bödingen II

So, 24. SeptemberSo, 24. SeptemberSo, 24. SeptemberSo, 24. SeptemberSo, 24. September
13 Uhr (Kreisliga B):
Bröltaler SC II -:- SV Öttershagen
So, 8. OktoberSo, 8. OktoberSo, 8. OktoberSo, 8. OktoberSo, 8. Oktober
15 Uhr (Kreisliga B):
TuS Winterscheid I -:-
SV Öttershagen

RückblickRückblickRückblickRückblickRückblick
SG Niederhausen-Niedererbach I
- SG Bitzen/Siegtal I 4 : 1
SG Niederhausen-Niedererbach II
- SG Bitzen/Siegtal II 4 : 1
A-Jgd. JSG Puderbacher Land -
JSG Hammer Land 4 : 5
B-Jgd. JSG Hammer Land II -
JSG Hammer Land I 3 : 6
C-Jgd. JSG Remagen -
JSG Hammer Land I 2 : 5
C-Jgd. JSG Hammer Land II -
JSG Mühlbachtal 5 : 3
D-Jgd. JSG Hammer Land I -
SSV Heimbach -Weis 0 : 1
D-Jgd. JSG Hachenburg -
JSG Hammer Land II 0 : 5
D-Jgd. JSG Hammer Land III -
SSV Eichelhardt 1 : 12
E-Jgd. JSG Niederhausen I -
JSG Wolfstein III 9 : 2
E-Jgd. JSG Wisserland IV -
JSG Niederhausen II 9 : 1
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
17 Uhr JSG Niederhausen II - JSG
Weitefeld-Langenbach III in Nie-
derhausen
17.30 Uhr E-Jgd. JSG Rennerod II

- JSG Niederhausen I in Rennerod
17.30 Uhr D-Jgd. JSG Hammer
Land II - JSG Wied in Hamm
18 Uhr D-Jgd. JSG Wisserland III -
JSG Hammer Land III in Selbach
18.45 Uhr C-Jgd. JSG Hammer
Land II - JSG Wäller Land in Hamm
19 Uhr B-Jgd. JSG Siegtal/Heller II
- JSG Hammer Land II in Elkenroth
Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
10 Uhr F-Jgd.- Turnier in Malberg
13.15 Uhr B-Jgd. JSG Hammer
Land - JSG Liebenscheid in Hamm
13.45 Uhr D-Jgd. TuS Koblenz -
JSG Hammer Land I in Koblenz
15.15 Uhr C-Jgd. JSG Neitersen -
JSG Hammer Land I in Neitersen
17.30 Uhr A-Jgd. JSG Hammer
Land - JSG Irlich/Wied in Hamm
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
12:45 Uhr SG Lautzert-Oberdreis/
Berod-Wahlrod II - SG Niederhau-
sen-Niedererbach I in Berod
13 Uhr FSV Kroppach II - SG Nie-
derhausen-NIedererbach II in
Kroppach
Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
18.30 Uhr B-Jgd. JSG Hammer
Land II - JSG Wisserland in Hamm
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Die Senioren Union
Windeck informiert
Jetzt noch Heizkostenzuschuss beantragen!

Erneut Ausflug der Senioren Union geplant
Senioren Union Windeck besucht im September die Grube Silberhardt

Um die starken Preissteigerungen
bei den Heizkosten abzumildern,
gibt es einen HeizkostenzuschussHeizkostenzuschussHeizkostenzuschussHeizkostenzuschussHeizkostenzuschuss
für Bürgerinnen und Bürger mit
geringeren Einkommen. Dieser
kann bei der Landesregierung
NRW beantragt werden. Bisher
ging das nur über einen kompli-
zierten Weg, digital über das In-
ternet. Besonders Seniorinnen
und Senioren stellte das oft vor
eine unlösbare Aufgabe, so dass
viele sogar auf die ihnen zuste-
henden Zuschüsse verzichteten.
Die Senioren Union Rhein-Sieg
mit ihrem Vorsitzenden Herrn Dr.
Braun hat sich dafür eingesetzt,

dass sich dieses ändert. Nicht
zuletzt durch die Intervention des
CDU Landtagsabgeordneten Jona-
than Grunewald beim zuständi-
gen Ministerium gibt es nun end-
lich eine alternative Lösung. Ab
sofort können die Anträge auch in
Papierform gestellt werden. UmUmUmUmUm
den Papierantrag zu erhalten,den Papierantrag zu erhalten,den Papierantrag zu erhalten,den Papierantrag zu erhalten,den Papierantrag zu erhalten,
müssen sich die müssen sich die müssen sich die müssen sich die müssen sich die AntrAntrAntrAntrAntragssteller beiagssteller beiagssteller beiagssteller beiagssteller bei
den Mitarbeitern des Ministeri-den Mitarbeitern des Ministeri-den Mitarbeitern des Ministeri-den Mitarbeitern des Ministeri-den Mitarbeitern des Ministeri-
ums unter der folgen Nummerums unter der folgen Nummerums unter der folgen Nummerums unter der folgen Nummerums unter der folgen Nummer
melden: 0211 86184040. Diemelden: 0211 86184040. Diemelden: 0211 86184040. Diemelden: 0211 86184040. Diemelden: 0211 86184040. Die
Papieranträge müssen bisPapieranträge müssen bisPapieranträge müssen bisPapieranträge müssen bisPapieranträge müssen bis
spätestens 20. Oktober 2023 ein-spätestens 20. Oktober 2023 ein-spätestens 20. Oktober 2023 ein-spätestens 20. Oktober 2023 ein-spätestens 20. Oktober 2023 ein-
gereicht sein.gereicht sein.gereicht sein.gereicht sein.gereicht sein.

Jennifer Siebert

Am Freitag, den 29.09.2023, 14Am Freitag, den 29.09.2023, 14Am Freitag, den 29.09.2023, 14Am Freitag, den 29.09.2023, 14Am Freitag, den 29.09.2023, 14
Uhr Uhr Uhr Uhr Uhr TTTTTreffpunkt am Besucherberg-reffpunkt am Besucherberg-reffpunkt am Besucherberg-reffpunkt am Besucherberg-reffpunkt am Besucherberg-
werk Grube Silberhardtwerk Grube Silberhardtwerk Grube Silberhardtwerk Grube Silberhardtwerk Grube Silberhardt wollen wir
uns dort über den Bergbau in un-
serer Region informieren.
Dort erwartet uns ein Führer, der
uns in das Besucher- und Informa-
tionszentrum begleitet und uns
vieles über die Entstehung der

Erze und deren Abbau und Trans-
port bis ins 19. Jahrhundert berich-
ten kann. Danach kann der Besu-
cherstollen besichtigt werden, wo
man hautnah über die Arbeit im Berg-
bau informiert wird. Wer nicht so gut
zu Fuß ist und den Stollen nicht be-
suchen möchte, kann sich gerne in
dieser Zeit die Ausstellung im Infor-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

mationszentrum ansehen. Für alle,
die das Abenteuer im Stollen einge-
hen möchten, ist festes Schuhwerk
und warme Kleidung erforderlich.
Die Informationsveranstaltung und
Führung wird insgesamt ca. 1 ½ Stun-
den dauern. Danach wollen wir uns
noch gemütlich zu Kaffee und Ku-
chen zusammensetzen.

Für die entstehenden Unkosten bit-
ten wir um eine Spende.
Um besser planen zu können, bit-
ten wir um Anmeldung bei Christa
Gürke, Tel. Nr. 02292 5858 oder
per e-mail christaguerke@t-
online.de bis spätestens 26.09.
gez. Christa Gürke

Jennifer Siebert

Angebote des Frauenzentrum Troisdorf
Für Frauen und Mädchen ab 14 Jahre
Beratung in aktuellen Lebenskri-
sen, bei Trennung, Neu- und Um-
orientierung, Gewalt- und Miss-
brauchserfahrungen, Essstörun-
gen, zu Psychotherapiemöglich-
keiten.
Montag, 10 bis 12 Uhr - Offene
Beratung sonst nach Terminver-
einbarung.
Dienstag 16 bis 18 Uhr - Bera-
tung zu rechtlichen Fragen, Auf-
klärung über rechtliche Aspekte
in Lebenslagen wie z.B. Trennung
und Scheidung, Anmeldung erfor-
derlich.
Jeden 3. Freitag im Monat, 17 bis
19 Uhr - Beratung zu rechtlichen
Fragen für geschädigte Zeuginnen
z.B. nach sexualisierter und häus-

licher Gewalt und zu ausländer-
rechtlichen Fragen. Anmeldung
erforderlich.
Terminvereinbarung unter:
02241/72250
www.frauenzentrum-troisdorf.de
Informationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag und
ScheidungScheidungScheidungScheidungScheidung
Vortrag zum EherechtVortrag zum EherechtVortrag zum EherechtVortrag zum EherechtVortrag zum Eherecht
Die Heirat ist für Paare ein
besonders schönes Ereignis, was
kommt dann? Welche rechtlichen
Folgen hat die Eheschließung?
Viele Frauen sind sich der gesetz-
lichen Folgen nicht bewusst. In
dem Vortrag geht es unter ande-
rem um gesetzliche Regelungen
rund um die Eheschließung. Ist
ein Ehevertrag sinnvoll? Welche

Art von Vertrag ist gültig? Wie ist
es bei einer Trennung mit Renten-
ansprüchen oder Zugewinn? Im
Anschluss ist Zeit für Fragen.
Referentin: Bärbel Müssig-Klein,

Rechtsanwältin Familienrecht
Termin: 26. September, 18.30 Uhr
Ort: Frauenzentrum Hospitalstr. 2,
53840 Troisdorf
Anmeldung bis 20. September.
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Elternabend:
Ängste und Unsicherheiten bei Grundschulkindern

Zu fit für den Ruhestand?
Übungsleiter-Ausbildung für die Generation plus ab Oktober

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Ab und an
haben Kinder Angst oder sind
manchmal unsicher. Das ist nor-
mal. Vielleicht jedoch beobach-
ten Eltern bei ihrem Kind eine
stärkere Tendenz, sich zurück-
zuziehen, sich nicht zu verabre-
den oder nicht mehr zur Schule
gehen zu wollen.
Möglicherweise äußert das Kind

Ängste und ist am liebsten (all-
eine) zu Hause. Eventuell ha-
ben Eltern den Eindruck, dass
sich Unsicherheiten durch ge-
sellschaftliche Umstände, das
politische Weltgeschehen und
Krieg im Verhalten ihres Kin-
des zeigen.
Wie können Eltern oder Lehr-
kräfte damit umgehen?

Zum Austausch über alle diese
Fragen und zu ihrer Klärung bie-
ten die Psychologinnen Nadine
Berger und Lea Dieterle von der
Schulpsychologischen Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses einen Informationsabend für
Eltern und Lehrkräfte an. Nach
einem Vortrag wird auf die Fra-
gen der Teilnehmerinnen und

Teilnehmer eingegangen.
Die Veranstaltung findet digital,
am Dienstag, 26. September, von
19.30 bis 21 Uhr, statt. Interes-
sierte können sich bis Mittwoch,
20. September, über rhein-sieg-
kreis.de/elternarbend-kindera-
engste anmelden. Ein bis zwei
Tage vor Veranstaltung wird der
Zugangslink zugesendet.

Rhein-Sieg-Kreis. Eine aktivere
Generation im dritten Drittel des
Lebens hat es noch nie gegeben.
Die heutigen 50 plus gehören zur
ersten Generation, die nicht
mehr in den Schaukelstuhl sinkt,
wenn die Pensionierung naht.
Gleichzeitig haben unsere Sport-
vereine einen Mangel an
Übungsleiter*innen zu beklagen.
Ein Projekt des Stadtsportbundes
Bonn und des Kreissportbundes
Rhein-Sieg schafft Abhilfe.
Sport ist gesund, Sport hält jung
und aktiv. Darüber wurde schon in
zahlreichen wissenschaftlichen
Studien berichtet. Der positive

Effekt von regelmäßigem Sport auf
die Gesundheit und auf ein ge-
sundes und selbstbestimmtes Al-
tern ist unumstritten. Wer es aus-
probiert hat, kann bestätigen, wie
wichtig regelmäßiges Sporttreiben
für das eigene Wohlbefinden ist.
Viele Sportler*innen organisieren
sich daher in entsprechenden An-
geboten der Sportvereine, wo sie
sich in Gesellschaft von Gleichge-
sinnten unter der Anleitung qualifi-
zierter Übungsleitungen fit halten.
Um dieses Angebot auch zukünf-
tig sicher zu stellen, bieten der
Stadtsportbund Bonn und der
Kreissportbund Rhein-Sieg einmal

jährlich eine spezielle
Übungsleiter*in-Ausbildung für
die Generation plus an. Es sollen
vor allem Menschen ab der drit-
ten Lebenshälfte angesprochen
werden, die bewegungsinteres-
siert sind und Lust haben, sich im
Sportverein zu engagieren.
In der Übungsleiter*in-Ausbildung
erlernen die Teilnehmer*innen
theoretische Inhalte, verknüpft
mit praktischen Übungen und
Spielen, um Gruppen anzuleiten.
Sie lernen, Sportangebote pass-
genau auf die Bedürfnisse der Ziel-
gruppe zuzuschneiden.
Das Engagement im Sportverein

ist eine attraktive Möglichkeit,
eine sinnvolle und erfüllende Tä-
tigkeit auszuüben, bei der man
mit Menschen zusammenkommt,
Verantwortung übernimmt und
jede Menge Spaß erlebt.
Die Ausbildung umfasst 120 Lern-
einheiten und findet an insgesamt
13 Tagen über einen Zeitraum von
vier Monaten statt. Start ist der
13. Oktober im Berufskolleg in
Troisdorf.
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a, 53721 Sieg-
burg, 02241/69060,
www.ksb-rhein-sieg.de

Richtig argumentieren gegen
diskriminierende Äußerungen im Sport
Region Bonn/Rhein-Sieg. Klare
Haltung für Toleranz und Vielfalt
einnehmen und auch kommuni-
zieren können. Für die Sportju-
gend im KSB Rhein-Sieg und für
den SSB Bonn ist das Thema ras-
sismuskritische und diskriminie-
rungsfreie Arbeit schon seit eini-
gen Jahren ein Schwerpunkt.
Neben der Aktion Pink gegen Ras-
sismus, die jedes Jahr zu den „In-
ternationalen Wochen gegen Ras-
sismus“ ihren Höhepunkt hat, fin-
den auch Fortbildungs- und Qua-
lifizierungsangebote im Bereich
Toleranz, Vielfalt und Diskriminie-
rungsprävention statt.
Die Fortbildung „Ernst macht doch
nur Spaß! Haltung zeigen aber
wie?“ zeigt, dass rassitische, is-
lamfeindliche, antisemitische, ho-
mophobe, sexistische oder ande-
re menschenverachtende und aus-
grenzende Einstellungen auch im

Sport vorhanden sind. Oft lassen
sie einen sprachlos und ratlos zu-
rück. Es fehlen Handlungsoptio-
nen und Fachwissen um in sol-
chen Situationen argumentieren
und Haltung zeigen zu können.
Die Teilnehmenden werden unter
anderem (gewaltfreie) Kommuni-
kationsstrategien gegen Diskrimi-
nierung im Sport erlernen Darüber
hinaus üben sie ein, wie sie eine
selbstsichere persönliche Haltung
zeigen können. Sei es die rassis-
tische Beleidigung am Spielfeld-
rand oder der sexistische Spruch
im Fitnessstudio, die Fortbildung
vermittelt Argumentationsstrate-
gien und -techniken um in sol-
chen Situationen klar Äußern zu
können.
Angesprochen sind alle Men-
schen, die für mehr Toleranz und
Offenheit in der Sportlandschaft
einstehen wollen.

Die Fortbildung ist komplett kos-
tenlos und kann zur Lizenzverlän-
gerung genutzt werden. Sie fin-
det am 7. Oktober von 9 bis 17.30
Uhr in Siegburg statt. Die Anmel-
dung ist über die Homepage des
Kreissportbundes Rhein-Sieg
möglich.

Informationen und KontaktInformationen und KontaktInformationen und KontaktInformationen und KontaktInformationen und Kontakt über
die Geschäftsstelle der Sportju-
gend im KSB Rhein-Sieg e.V.
Wilhelmstraße 8a in 53721 Siegburg
02241/58067, E-Mail
kontakt@spor t jugend- rhe in-
sieg.de oder online über
www.sportjugend-rheinsieg.de.
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NABUs suchen ein Zuhause
Neuer Vorstand beim NABU Rhein-Sieg
Einstimmige Wahlen zum Vor-
stand sorgen für eine deutliche
„Frauenquote“ des Führungs-
teams im NABU Rhein-Sieg e.V..
Prof. Dr. Lucia Wickert bekleidet
nunmehr das Amt der Vorsitzen-
den. Als deren Stellvertreterin wur-
de Dr. Manuela Giannetti gewählt.
Am 11. September fand die Mit-
gliederversammlung statt. Erforder-
lich wurde die Wahl einer neuen
Führung, nachdem der langjährigen
Vorsitzende Hans-Werner Rauer
dem Vorstand mitgeteilt hatten,
den Platz aus gesundheitlichen
Gründen freimachen zu wollen.
Auch die Schriftführerin Petra Ham-
mes sowie der Schatzmeister Jür-
gen Hochholz mussten aus priva-
ten Gründen ihre Ämter zur Ver-
fügung stellen.
Der Biologe und Mathematiker
Winfried Eberhard wurde für das
Amt des Schriftführers vorgeschla-
gen. Die Wahlen wurden nach Ab-
stimmung über den Wahlmodus
in offener Wahl durchgeführt. Im
Einzelnen wurden jeweils einstim-
mig gewählt:
Vorsitzende: Prof. Dr. Lucia Wickert
Stellvertreterin: Dr. Manuela Gi-
annetti
Schatzmeisterin: Hannegret Kri-
on, die dem Vorstand bereits seit

NABU Projekt Eulenberg. Foto: KuczkowiakNABU Projekt Eulenberg. Foto: KuczkowiakNABU Projekt Eulenberg. Foto: KuczkowiakNABU Projekt Eulenberg. Foto: KuczkowiakNABU Projekt Eulenberg. Foto: Kuczkowiak

fast 50 Jahren in allen Positionen
zur Verfügung stand und steht.
Schriftführerin: Dr. Winfried Eberhard
Beisitzer: Petra Hammes, Wiebke
Dallmeyer-Böhm, Dr. Michael Gru-
schwitz, Dr. Norbert Möhlenbruch.
Für die Ortsgruppe Niederkassel
ist Dieter Vockroth geborenes
Beiratsmitglied.
Kassenprüfer: Herr Wagner und
Franz Böhm
Die beiden neuen Vorsitzenden
bedankten sich bei dem ausschei-
denden Vorsitzenden

Hans-Werner Rauer für die her-
vorragende Arbeit im Verein und
adelten ihn gemäß den Möglich-
keiten der Vereinssatzung zum
Ehrenvorsitzenden des NABU
Rhein-Sieg. Rauer bekräftigte,
dabei helfen zu wollen, die er-
folgreiche Arbeit fortsetzen und
ausbauen zu wollen. In einem
ersten Schritt wird sich der Ver-
ein auf die Suche nach einer
Geschäftsstelle machen. Zwar
steht den Mitgliedern für Tref-
fen und gemeinsame Aktionen

der Kooperationspartner Natur-
schule Aggerbogen, Lohmar, zur
Verfügung aber ein eigenes
Büro in oder um Sankt Augustin
herum wäre schon mittelfristig
sehr sinnvoll. Wer sich über die
Arbeit des Vereins und die ein-
zelnen Projektgruppen (u.a.
Amphibien, Insekten, Ornitho-
logie, Klimaschutz, Pflege-
management,“Kleine Wilde“) in-
formieren möchte, möge das
gerne über die Website unter
wwwnabu-rhein-sieg.de tun.

 NABU Kindergruppen. Foto: Hammes NABU Kindergruppen. Foto: Hammes NABU Kindergruppen. Foto: Hammes NABU Kindergruppen. Foto: Hammes NABU Kindergruppen. Foto: Hammes „Kleine Wilde“- Staffelübergabe an A&G Vey. Foto: Hammes„Kleine Wilde“- Staffelübergabe an A&G Vey. Foto: Hammes„Kleine Wilde“- Staffelübergabe an A&G Vey. Foto: Hammes„Kleine Wilde“- Staffelübergabe an A&G Vey. Foto: Hammes„Kleine Wilde“- Staffelübergabe an A&G Vey. Foto: Hammes

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise
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„Menschen von Schloß Merten“
Einladung zur Fotoausstellung
Es fing alles im Frühling des letz-
ten Jahres an. Die Geschäftslei-
tung von Schloss Merten, wo ich
als Altentherapeutin arbeite,
drückte mir ein Fotobuch mit wun-
derschönen und farbenprächtigen
Fotos aus aller Welt in die Hand.
Dieses hatte Frau Dr. Doris Nsiff

erstellt mit ihren Portraitfotos. Die
mit künstlerischer Begabung be-
dachte Amateurfotografin bot an Fo-
tos von Bewohnern zu machen, um
diese zu erfreuen. Wir trafen uns im
Laufe des Sommers 2022 insgesamt
sieben Mal und Frau Nsiff bekam
schnell einen Zugang zu den alten
Menschen. Es entstanden die unter-
schiedlichsten Aufnahmen von un-
seren Bewohnern. Teils hatten sich
die „Models“ extra schick gemacht
für diesen Anlass, teils entstanden
spontane Fotos im Schlosspark oder
in den Zimmern. Auch Mitarbeiter
wollten gerne fotografiert werden
und im Oktober hatten wir ein bun-
tes Potpourri an aussagekräftigen
Bildern. Dann kam die Idee auf, da-
mit eine Fotoausstellung zu machen,
die von Herrn de Schrevel, dem
Eigentümer von Schloss Merten
begeistert aufgenommen wurde.
Zu dieser Fotoausstellung mit

dem klangvollen Namen „Men-
schen von Schloß Merten“ möch-
ten wir Sie nun einladen. Sie fin-
det statt vom 30. September bis
4. Oktober im Kaminzimmer des
Alten-und Pflegeheims Schloss
Merten in Eitorf. Feierlich eröff-
nen wollen wir sie am Samstag,

30. September, um 14 Uhr im Ka-
minzimmer, das Sie ganz leicht
finden werden. Folgen Sie nur dem
verführerischen Waffelduft.
Dagmar Pfister, Altentherapeutin
Schloss Merten, Eitorf
Dr. Doris Nsiff, Amateurfotografin,
Windeck

Angebote für Frauen
Wanderung zu Füßen der mittel-Wanderung zu Füßen der mittel-Wanderung zu Füßen der mittel-Wanderung zu Füßen der mittel-Wanderung zu Füßen der mittel-
alterlichen Burg Blankenbergalterlichen Burg Blankenbergalterlichen Burg Blankenbergalterlichen Burg Blankenbergalterlichen Burg Blankenberg
Wir wandern unterhalb des Burg-
bergs von Stadt Blankenberg. Der
Weg führt durch Auenlandschaf-
ten, Streuobst- und Feuchtwiesen,
Laubwäldern und entlang natur-
naher Bachläufe.
Die reine Gehzeit beträgt ca. drei
Stunden. Die Strecke enthält ei-
nige kleinere Steigungen. Wäh-
rend der Wanderung werden je
nach Bedarf Pausen eingelegt. Der
Weg endet in Stadt Blankenberg,
wo es Gelegenheit zur gemeinsa-
men Einkehr gibt. Von dort sind
es noch mal circa 20 Minuten zu-
rück bis zur S-Bahn.
Leitung: Ulla Hoefeler, Diplom-So-

zialarbeiterin
Termin: 24. September, 11.15 Uhr
Informationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag undInformationen zu Ehevertrag und
Scheidung,Scheidung,Scheidung,Scheidung,Scheidung,     VVVVVortrortrortrortrortrag zum Eherechtag zum Eherechtag zum Eherechtag zum Eherechtag zum Eherecht
Die Heirat ist für Paare ein
besonders schönes Ereignis, was
kommt dann? Welche rechtlichen
Folgen hat die Eheschließung?
Viele Frauen sind sich der gesetz-
lichen Folgen nicht bewusst. In
dem Vortrag geht es unter ande-
rem um gesetzliche Regelungen
rund um die Eheschließung. Ist
ein Ehevertrag sinnvoll? Welche
Art von Vertrag ist gültig? Wie ist
es bei einer Trennung mit Renten-
ansprüchen oder Zugewinn? Im
Anschluss ist Zeit für Fragen.
Referentin: Bärbel Müssig-Klein

Rechtsanwältin Familienrecht
Termin: 26. September, 18.30 Uhr
Ort: Frauenzentrum Hospitalstra-
ße 2, 53840 Troisdorf
Anmeldung für alle Veranstaltun-
gen: unter 02241/72250 oder per

E-Mail unter
beratung@frtauenzentrum-
troisdorf.de
Infos zum Beratungsangebot fin-
den Sie hier: www.frauenzentrum-
troisdorf.de
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Erntedankfest
MGV „Eintracht“ Eitorf-Halft
Tolle und freudige Teilnahme am
Erntedankzug des Ernteverein
Ottersbachertal. Am Sonntag, 3.
September, um 9 Uhr, wurde un-
ser Erntewagen von unserem
Team wunderschön geschmückt.
Unser Motto: Lasst das Summen
nicht verstummen. Wenn voll sind
Scheun und Keller, haben wir vol-
le Teller“. Um 14 Uhr ging der
Erntedankzug bei strahlendem
Sonnenschein von Niederotters-
bach durch das Ottersbachertal
los. Die zahlreichen Zuschauer am
Wegesrand wurden mit selbst ge-
backenem Dinkel - Roggenbrot mit
frischer Kräuterbutter und Äpfeln
belohnt. Apfelkorn zum Nachspü-
len wurde reichlich angenommen.
Unser Chorleiter Markus Wolters
begleitete unsere Gesangsgrup-
pe bei den Volksliedern mit dem
Akkordeon. Die Freude über den
Gesang der Volkslieder spiegelte
sich in den Gesichtern der vielen
Zuschauer wieder. Die Kindergar-
tengruppe „Haus Kunterbunt“ be-
reichert mit Kindern, den Eltern
und Erzieherinnen unsere große
Fußgruppe. Bernd Bohlscheid hat-
te für alle Getränke auf seinem
schön geschmückten Traktor. Der
Weg des Erntezuges führte durch
das Ottersbacher Tal nach Halft
und dann zurück nach Kehlenbach
zur Erntehalle. Auf der großen Wie-
se fanden sich das Kinderernte-
paar Lina Schilling und Maximili-

an, und das Erntepaar Diana und
Willi Nehring, alle Teilnehmer/
innen und Traktoren, mit den Ern-
tewagen ein. Bei bester Stimmung
feierte die große Gemeinschaft ei-
nige Stunden ausgiebig dieses
schöne Fest. Wir danken allen die
geholfen haben diese schöne Tra-
dition für unsere Dorf-Gemeinschaft
zu erhalten, insbesondere Toni und
Jörg Koprowski für die Leihgabe
des Erntewagens und Traktors.
Dem Ernteverein Ottersbachertal
danken wir für die hervorragende
Ausrichtung des Erntedankfestes.
Der Vorstand
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor
liegt Deutschland im Vergleich
mit den zwanzig wichtigsten In-
dustrie- und Schwellenländern
bei der Energieeffizienz im Neu-
bau vorne. Die weniger gute
Nachricht ist die schleppende
energetische Sanierung bei äl-
teren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. An-
gestrebt werden müsse
mindestens eine Verdoppelung
der derzeitigen Rate, die aktu-
ell bei 1 % liegt. Besser noch
wäre nach Meinung der Klima-
experten eine Rate von 3,5 %.
Hier kommt das Dachdecker-
handwerk ins Spiel: Sie führen
geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden,
am Dach oder an der oberen
Geschossdecke aus, durch die
schon viel Energie eingespart
werden kann. Dachdecker und

Dachdeckerinnen sind wichtige
Berater, wenn es darum geht,
welche Maßnahmen sinnvoll
sind, aber auch, welche Förder-
gelder infrage kommen. Zum
Beispiel lassen sich durch Kre-
dite bei der KfW oder der Nut-
zung von Steuerermäßigungen
für energetische Sanierungen
auch im privaten Wohnungsbau
deutliche Einspareffekte erzie-
len. „Dachdecker sind daher
ganz wichtige Akteure, wenn es
um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendi-
gen Sanierungs-Maßnahmen im
Gebäudebestand planen und
durchführen“, erläutert Claudia
Büttner, Pressesprecherin beim
Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH).

Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wich-

tig, den bereits deutlich spür-
baren Veränderungen durch den
Klimawandel zu begegnen, zum
Beispiel der Hitzebelastung in
Ballungsgebieten. „Dachdecker
und Dachdeckerinnen sorgen
mit ihrer fundierten Arbeit nicht
nur für eine trockene und be-
hagliche Wohnung, sondern tra-
gen als Teil einer klimabewuss-
ten Gesellschaft mit ihrer Ar-
beit dazu bei, dass unsere Welt
auch in Zukunft lebenswert
bleibt. Denn neben der Sanie-
rung bringen Dachdecker auch
Fotovoltaikanlagen aufs Dach
oder planen Gründächer. In
Deutschland gibt es immerhin
120 Millionen m2 begrünte
Dachflächen. Das sorgt für Küh-

lung und Luftbefeuchtung, aber
auch für Lärm- und Schallschutz.
Junge Leute, die gerne im Hand-
werk arbeiten und dabei auch
Klimaschützer sein wollen, lie-
gen mit einer Ausbildung im
Dachdeckerhandwerk genau
richtig“, rät ZVDH-Präsident
Dirk Bollwerk und ergänzt, dass
das Dachdeckerhandwerk
bislang auch gut durch die Co-
ronakrise gekommen sei: kaum
Kurzarbeit und wenige Entlas-
sungen. Auch dies ein Plus-
punkt, der für eine Dachdecker-
Ausbildung spricht: Dachdecker
sind immer gefragt. Mehr Infos
unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-
anlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oanlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oanlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oanlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oanlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-o



Mitteilungsblatt Windeck – 15. September 2023 – Woche 37 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 23

KOMPETENZ
ZENTRUM 

HENNEF
23.09.2023

10 BIS 17 UHR

MIT VIELEN AKTIONSANGEBOTEN

HENNEF  |  REISERTSTR. 2
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

// KÜCHEN // OUTDOOR-KÜCHEN
// TERRASSENDÄCHER // LAMELLENDÄCHER
// MARKISEN // WHIRLPOOLS & SWIM SPAS

ACR Anzeige 184x280 2308_2.indd   1 01.09.23   16:30



Mitteilungsblatt Windeck – 15. September 2023 – Woche 37 – www.mitteilungsblatt-windeck.de24

Klassik-Bühne Rhein-Sieg als große, offene Erzählung
Benefizkonzerte an besonderen Orten im Rhein-Sieg-Kreis
Zwischen Wald und Wasser, Burgen
und Petersberg spannt die Klassik-
Bühne Rhein-Sieg 2023 einen Bo-
gen, der Raum gibt für den Zauber
der Musik in ihrer Vielfalt. Vom 19.
bis 23. Oktober lädt die Kreisspar-
kassenstiftung für den Rhein-Sieg-
Kreis zu Benefizkonzerten unter
der künstlerischen Leitung des aus
Swisttal stammenden Pianisten
Markus Kreul ein.
Neben seiner Tätigkeit als Pianist
ist Markus Kreul Dozent, er gibt
internationale Workshops und
Meisterkurse und ist unter ande-
rem Leiter der Sommerkonzerte
Benediktbeuern und Gastgeber der
Reihe „Die Kraft der Musik“ im
Münchner Künstlerhaus. Am Leo-
pold Mozart College of Music der
Universität Augsburg leitet er die
Klasse für Liedgestaltung. Für das
Schumann-Netzwerk in Bonn fun-
giert Markus Kreul als Botschafter
für Clara und Robert Schumann,
dem herausragenden Künstlerehe-
paar der deutschen Romantik.
Die Konzertreihe startet am Don-
nerstag, 19. Oktober, um 19.30 Uhr
mit Kammermusik in den histori-
schen Mauern der Meckenheimer
Burg Lüftelberg.
Die jungen Musiker Tassilo Probst
(Violine) aus München und der Pia-
nist Maxim Lando aus New York spie-
len Werke von Ludwig van Beetho-
ven, Franz Schubert sowie der unga-
rischen Komponisten Béla Bartók
und Jenö Hubay.
Am FAm FAm FAm FAm Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 20. 20. 20. 20. 20. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 19.30 um 19.30 um 19.30 um 19.30 um 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr erwartet das Publikum im Kur-
haus Bad Honnef ein musikalisch-
literarischer Abend mit Liedern,
Briefen und Tagebucheinträgen von
Clara und Robert Schumann und
Johannes Brahms. Die internatio-
nal gefragte Sopranistin Carla Hus-
song und der vielseitige Tenor Ro-
bert Reichinek werden am Klavier
begleitet von Markus Kreul. Die
Brief- und Tagebuchtexte lesen Heid-
run Gärtner und Daniel Friedrich,
beide einem breiteren Publikum aus
verschiedenen Fernsehsendungen
bekannt. Die Veranstaltung findet
erstmalig im Kurhaus Bad Honnef
und in Kooperation mit dem Kultur-
ring Bad Honnef e.V. statt.
Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 19.30 um 19.30 um 19.30 um 19.30 um 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr im Glasmuseum Rheinbach wird
das Publikum Zeuge einer Wieder-
aufnahme des musikalischen Wett-
streits von Pan und Apoll. Mit Wer-
ken von Johann Sebastian Bach, von

französischen Komponisten wie
Bernard Andrès, Eugène Bozza und
Jean Crass sowie dem Briten Wil-
liam Alwyn geht es in die Vergan-
genheit zu den Nymphen, aufs Schiff
zu einem Seeadmiral, der auch Kom-
ponist war, unter Wasser zu Fischen
und Wasserpflanzen - sowie zu be-
rühmten Brunnen und Flüssen. Alja
Velkaverh auf der Flöte und Antonia
Schreiber an der Harfe, beide Solo-
Instrumentalistinnen des Gürzenich-
Orchesters Köln, konzertieren an
diesem Abend. Eingebettet ist das
Konzert in die internationale Glas-
kunst-Ausstellung ars et AQUA -
Wasser ist Leben, die bis zum 5.
November 2023 zu sehen ist.
Der diesjährige Zyklus findet seinen
Abschluss am Sonntag, 22. Okto-am Sonntag, 22. Okto-am Sonntag, 22. Okto-am Sonntag, 22. Okto-am Sonntag, 22. Okto-
berberberberber,,,,, um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr in der Rotunde auf
dem Petersberg in Königswinter. Der
Pianist und mehrfache Echo-Klas-
sik-Preisträger Martin Stadtfeld
spielt Beethovens Waldstein-Sona-
te sowie deutsche Volkslieder in ei-
gener Bearbeitung, davon einige vier-
händig mit Markus Kreul. Das Pro-
gramm greift die Themen Heimat,
Liebe und Natur auf, umgesetzt in
klangvolle Musik.
Ergänzend zu den vier buchbarenErgänzend zu den vier buchbarenErgänzend zu den vier buchbarenErgänzend zu den vier buchbarenErgänzend zu den vier buchbaren
KonzertenKonzertenKonzertenKonzertenKonzerten finden am Montag, 23.
Oktober, zwei Kinderkonzerte als
geschlossene Veranstaltungen statt,
das erste um 9 Uhr in der Grund-
schule Ruppichteroth, das zweite um
11.30 Uhr in der Grundschule Wind-
eck-Leuscheid. Markus Kreul hat
zusammen mit dem Geiger Sebasti-
an Caspar und dem Gitarristen Mi-
chael Riemer ein Mitmach-Pro-
gramm für Kinder entwickelt, das
stilistisch keine Berührungsängste
kennt: Musik von Johannes Brahms
trifft auf Improvisation, Tänze von
Béla Bartók laden zum Tanzen ein,
die Klavierstücke Gymnopédies von
Eric Satie verleiten zum Träumen.
„Wir freuen uns sehr, wieder zu un-
serer beliebten Kammermusikreihe
einladen zu können. Seit über 25
Jahren ergänzt und bereichert die
Klassik-Bühne Rhein-Sieg das kul-
turelle Leben in der Region. Zugleich
werden mit den Spenden des Kon-
zertpublikums wichtige soziale Pro-
jekte finanziert wie in diesem Jahr
die Arbeit vom Lebenskreis e.V. -
Hospizverein für ambulante Sterbe-
und Trauerbegleitung im Rhein-Sieg-
Kreis. Wir wünschen uns auch für
dieses Jahr zahlreiche von der Mu-
sik begeisterte Konzertbesucher-

innen und -besucher mit einem groß-
zügigen Spenderherz für den guten
Zweck“, sagte Landrat Sebastian
Schuster, Kuratoriumsvorsitzender
der Kreissparkassenstiftung für den
Rhein-Sieg-Kreis, bei der Vorstellung
der diesjährigen Klassik-Bühne im
S-Carré in Siegburg.
Die Programmübersicht zur Konzert-
reihe ist ab sofort in den Filialen der
Kreissparkasse Köln im Rhein-Sieg-
Kreis erhältlich, und auf der Inter-
netseite www.ksk-koeln.de/klassik-
buehne ist das Gesamtprogramm
abrufbar. Über diese Internetseite
erfolgt ab diesem Jahr auch und aus-
schließlich die Kartenbestellung. Der
Eintritt zu den Konzerten ist kosten-
los, eine Spende für das Projekt des
Hospizvereins Lebenskreis e.V. ist
sehr willkommen.
Benefizaktion für den LebenskreisBenefizaktion für den LebenskreisBenefizaktion für den LebenskreisBenefizaktion für den LebenskreisBenefizaktion für den Lebenskreis
eeeee.V.V.V.V.V..... - Hospizverein für ambulante - Hospizverein für ambulante - Hospizverein für ambulante - Hospizverein für ambulante - Hospizverein für ambulante
Sterbe- und Sterbe- und Sterbe- und Sterbe- und Sterbe- und TTTTTrrrrrauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitung
Mit den diesjährigen Spenden wird
die Schulung und Fortbildung ehren-
amtlicher Trauerbegleiterinnen und
Trauerbegleiter im Rhein-Sieg-Kreis
durch den Lebenskreis e.V. - Hospiz-
verein für ambulante Sterbe- und
Trauerbegleitung in Hennef geför-
dert. Von Hennef aus organisiert der
Verein für die 13 Hospizvereine im

Kreis federführend solch qualifizie-
rende Fortbildungen, um noch mehr
trauernden Menschen die Teilnah-
me an Angeboten wie dem Trauerca-
fé, Trauerwanderungen oder Trauer-
gesprächen zu ermöglichen. Kreis-
weit einmalig ist die seit Jahren an-
gebotene Kindertrauergruppe, in der
über Monate hinweg Kinder mit ei-
nem besonderen methodischen Kon-
zept lernen, mit dem Verlust von
Mutter, Vater oder anderen Bezugs-
personen umzugehen. Parallel dazu
erhalten die übriggebliebenen El-
ternteile eine Trauerbegleitung.
Alle Trauerbegleitungsangebote sind
für die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer kostenlos, sie werden aus-
schließlich durch Spendengelder und
Mitgliedsbeiträge finanziert sowie
durch ehrenamtliche Arbeit geleis-
tet. Der Hospizverein ist daher dank-
bar für jede Spende.

SpendenkontoSpendenkontoSpendenkontoSpendenkontoSpendenkonto
Lebenskreis e.V., Hospizverein für
ambulante Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, Hennef
IBAN:
DE63 3705 0299 0081 3020 60
BIC: COKSDE33XXX
Spendenzweck:
Klassik-Bühne 2023

Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-
Bühne Rhein-Sieg: (v.l.) Kirsten Felgner, Stiftungsreferentin der Kreis-Bühne Rhein-Sieg: (v.l.) Kirsten Felgner, Stiftungsreferentin der Kreis-Bühne Rhein-Sieg: (v.l.) Kirsten Felgner, Stiftungsreferentin der Kreis-Bühne Rhein-Sieg: (v.l.) Kirsten Felgner, Stiftungsreferentin der Kreis-Bühne Rhein-Sieg: (v.l.) Kirsten Felgner, Stiftungsreferentin der Kreis-
sparkasse Köln, Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühnesparkasse Köln, Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühnesparkasse Köln, Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühnesparkasse Köln, Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühnesparkasse Köln, Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühne
2023 Klaus Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V., Christiane Bock,2023 Klaus Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V., Christiane Bock,2023 Klaus Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V., Christiane Bock,2023 Klaus Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V., Christiane Bock,2023 Klaus Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V., Christiane Bock,
Koordinatorin Lebenskreis e.V., Gabriele Paar, Vorsitzende des BeiratsKoordinatorin Lebenskreis e.V., Gabriele Paar, Vorsitzende des BeiratsKoordinatorin Lebenskreis e.V., Gabriele Paar, Vorsitzende des BeiratsKoordinatorin Lebenskreis e.V., Gabriele Paar, Vorsitzende des BeiratsKoordinatorin Lebenskreis e.V., Gabriele Paar, Vorsitzende des Beirats
Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises, Christian Brand, Geschäftsfüh-Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises, Christian Brand, Geschäftsfüh-Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises, Christian Brand, Geschäftsfüh-Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises, Christian Brand, Geschäftsfüh-Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises, Christian Brand, Geschäftsfüh-
rer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln, Ralf Klösges, Regionalvor-rer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln, Ralf Klösges, Regionalvor-rer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln, Ralf Klösges, Regionalvor-rer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln, Ralf Klösges, Regionalvor-rer der Stiftungen der Kreissparkasse Köln, Ralf Klösges, Regionalvor-
stand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln, Klaus Mense,stand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln, Klaus Mense,stand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln, Klaus Mense,stand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln, Klaus Mense,stand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln, Klaus Mense,
Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswin-Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswin-Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswin-Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswin-Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswin-
ter e.V. und Sprecherrat Hospizforum Bonn/Rhein-Sieg, Landrat Sebas-ter e.V. und Sprecherrat Hospizforum Bonn/Rhein-Sieg, Landrat Sebas-ter e.V. und Sprecherrat Hospizforum Bonn/Rhein-Sieg, Landrat Sebas-ter e.V. und Sprecherrat Hospizforum Bonn/Rhein-Sieg, Landrat Sebas-ter e.V. und Sprecherrat Hospizforum Bonn/Rhein-Sieg, Landrat Sebas-
tian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftung.tian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftung.tian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftung.tian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftung.tian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftung.
Foto: Kreissparkasse KölnFoto: Kreissparkasse KölnFoto: Kreissparkasse KölnFoto: Kreissparkasse KölnFoto: Kreissparkasse Köln
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Gespräche zu Ausbildung, Studium, Praktikum und mehr
vocatium Bonn hilft bei der Berufsorientierung

Welche Ausbildung ist die richti-
ge für mich? Welches Studium
passt zu mir? Wie kann ich ein
Unternehmen auf mich aufmerk-
sam machen? Bei Fragen wie die-
sen hilft die Fachmesse für
Ausbildung+Studium vocatium
Bonn II 2023 weiter, die am Mitt-
woch, den 27. und am Donners-
tag, den 28. September jeweils
von 8.30 Uhr bis 15.00 Uhr im
Brückenforum Bonn wieder ihre
Türen öffnet. 36 Aussteller,
darunter Ausbildungsbetriebe wie
die Deutsche Gesellschaft für In-
ternationale Zusammenarbeit
oder die Stadtwerke Bonn, Uni-
versitäten wie die Uni Bonn, Fach-

schulen und Institutionen, sind vor
Ort, um Jugendliche aus der Regi-
on zu beraten und als potenzielle
Nachwuchskräfte oder Studieren-
de kennenzulernen. Der Großteil
der teilnehmenden Schüler*innen
wurde vor der Messe auf die Ge-
spräche vorbereitet. Sie kommen
mit eigenen Fragen und festen
Gesprächsterminen zur vocatium.
Auch spontane Besucher sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist
frei. Weitere Informationen wie
die Ausstellerliste, das Messe-
handbuch und das Vortragspro-
gramm finden Interessierte unter
www.erfolg-im-beruf.de.
Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:

vorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gespräche
Das Herzstück der vocatium Mes-
se sind die gute Vorbereitung der
Schüler und Schülerinnen sowie
terminierte Gespräche mit den
teilnehmenden Betrieben, (Fach-
)hochschulen und Institutionen.
Dazu steht das IfT eng mit den
Schulen der Region in Kontakt.
Die Jugendlichen wurden durch
das IfT Team in Bonn persönlich
im Unterricht auf die Messe vor-
bereitet. Im Anschluss daran ver-
einbarte das IfT auf Basis der ab-
gefragten Beratungswünsche der
Schüler und Schülerinnen feste
Termine mit den Ausstellern vor
Ort. Über die terminierten Gesprä-
che hinaus sind für kurz entschlos-
sene Besucher und Besucherinnen
jedoch auch spontane Gespräche
immer möglich.
VVVVVerererereranstalteranstalteranstalteranstalteranstalter,,,,, K K K K Kooperooperooperooperooperationspart-ationspart-ationspart-ationspart-ationspart-
ner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherren

Die vocatium Bonn II wird vom IfT
Institut für Talententwicklung in
Kooperation mit der Deutschen
Gesellschaft e.V veranstaltet. Re-
gionale Schirmherren und -herrin-
nen sind Dorothee Feller, Mini-
sterin für Schule und Bildung des
Landes NRW, Karl-Josef Laumann,
Minister für Arbeit, Gesundheit
und Soziales des Landes NRW und
Sebastian Schuster, Landrat des
Rhein-Sieg Kreises. Die bundes-
weite Schirmherrschaft hat Betti-
na Stark-Watzinger, Bundesmini-
sterin für Bildung und Forschung,
übernommen.

Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management

Kaufmann (m/w/d) für Digitalisierungsmanagement
Fachinformatiker (m/w/d)
Schwerpunkt Systemintegration

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft-Wirtschaft neu denken / Alanus Hochschule Alfter

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft (B.A.-BW) / Hochschule Trier

Studierende (m/w/d) Wirtschaftsingenieurwesen
Schwerpunkt Facility Management / DHBW Stuttgart

Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.giz.de/de/jobs/73989.html
Ab Ende August 2023 können Sie sich für die Ausbildungsplätze bewerben.

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der 
internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Interessiert? 
Dann starten Sie in 2024 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgenden Ausbildungsgängen:

AZUBIS FÜR KARRIERESTART 2024 
IN BONN GESUCHT!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 22. September 2023Freitag, 22. September 2023Freitag, 22. September 2023Freitag, 22. September 2023Freitag, 22. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.09.2023 um 10 Uhr20.09.2023 um 10 Uhr20.09.2023 um 10 Uhr20.09.2023 um 10 Uhr20.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an. Tel. 0 22 42 - 96
98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915
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Mit der Leidenschaft für Technik
Berufe: Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel bietet ausgezeichnete Perspektiven
Aufsitz-Rasenmäher, Motorsägen
und Mähroboter: Für die einen han-
delt es sich um Erwachsenenspiel-
zeug für Outdoorfans, viele andere
machen aber auch ihren Beruf
daraus. Denn um private Gärten
und öffentliche Grünflächen richtig
zu pflegen, ist mitunter schweres
Gerät nötig. Fachleute im Forst- und
Gartengerätefachhandel beraten
ihre Kunden, verkaufen die neues-
te Technik und kümmern sich au-
ßerdem um Wartung und Repara-
turen. Die sogenannten Motoris-
tenbetriebe bieten Schulabgängern
mit Leidenschaft für Technik vielfäl-
tige und attraktive Ausbildungswe-
ge im technischen und kaufmänni-
schen Bereich.
Entwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichenEntwicklungschancen in örtlichen
UnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmenUnternehmen
Die sogenannte Generation Z, die
heute den Arbeits- und Ausbil-
dungsmarkt betritt, wünscht sich
Studien zufolge verstärkt ein sinn-
stiftendes Arbeiten, Freiraum für
eigene Ideen, eine harmonische
Arbeitsumgebung und eine ausge-
glichene Work-Life-Balance. „Ge-
nau diese Werte verkörpern die
familiengeführten Fachbetriebe des
Motoristenhandwerks. Da es sich
zumeist um regionale Unterneh-
men handelt, werden sie oft je-
doch nicht ausreichend wahrge-
nommen“, berichtet Geschäftsfüh-
rer Oliver Hütt von der Handelsge-
nossenschaft Greenbase. Deshalb
wollen Branchenverbände die re-
gionalen Firmen dabei unterstüt-
zen, Schulabgänger gezielter an-
zusprechen und als Fachkräfte von

morgen zu gewinnen. Für Technik-
begeisterte könnte die Ausbildung
zum Motorgeräte-Mechatroniker
die richtige Wahl sein. In Verkauf
und Beratung sind Kaufleute für
den Einzelhandel oder Groß- und
Außenhandel gefragt.
Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen Den technischen WWWWWandel mitge-andel mitge-andel mitge-andel mitge-andel mitge-
staltenstaltenstaltenstaltenstalten
Neben einer fundierten Ausbildung
bieten Motoristenbetriebe ihren
Azubis bei einem erfolgreichen
Abschluss attraktive Perspektiven
- angefangen von einer Übernah-
me bis hin zu vielfältigen Weiter-
bildungs- und Aufstiegschancen.
„Ob Vier-Tage-Woche oder doch
lieber Karriere bis hin zur Selbst-
ständigkeit, die Motoristenbran-
che hält viele Chancen bereit“, so
Oliver Hütt weiter. Da gut jeder
vierte Betrieb in den nächsten fünf
bis zehn Jahren einen Nachfolger
oder Geschäftsführer suche, seien
die Karriereperspektiven sehr gut.
Unter www.greenbase.de etwa gibt
es mehr Details dazu, zudem las-
sen sich hier örtliche Motoristen-
betriebe finden. Ein Praktikum vor
der Entscheidung für eine Berufs-
ausbildung ist immer eine gute
Idee. Angehende Fachkräfte in die-
sem Bereich werden spannende
Entwicklungen hautnah miterle-
ben: Der Wandel vom Verbren-
nungsmotor hin zu ökologisch
nachhaltigen Antrieben sowie der
Trend zu Robotertechnologie
macht auch vor dieser Branche
nicht halt und sorgt für neue Her-
ausforderungen, gerade für die
junge Generation. (DJD)

Schweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eineSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eineSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eineSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eineSchweres Gerät sicher beherrschen: Die Leidenschaft für Technik ist eine
gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.gute Voraussetzung für eine Ausbildung im Motorgeräte-Fachhandel.
Foto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.deFoto: DJD/www.greenbase.de
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Die einzigen, die Feuer ins Haus bringen dürfen
Ofen- und Luftheizungsbauer als besonderer Beruf mit guten Zukunftschancen
Handwerkerinnen und Handwerker
sind heute mehr denn je gefragt.
Der Beruf des Ofen- und Lufthei-
zungsbauers beispielsweise ist ei-
ner der vielseitigsten und abwechs-
lungsreichsten - und einer mit be-
sonderem Charakter. Unter #ofen-
helden hat der GesamtVerband

OfenBau e. V. (GVOB) eine Ausbil-
dungskampagne gestartet. Damit
soll ein Beruf bekannter gemacht
werden, den viele Jugendliche bei
der Wahl des Ausbildungsberufs gar
nicht „auf dem Schirm haben“.
Vielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige HandwerkskunstVielseitige Handwerkskunst
braucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfebraucht kreative Köpfe

Ofen- und Luftheizungsbauer ist
ein Handwerksberuf mit guten
Perspektiven. „Wir sind die einzi-
gen, die Feuer ins Haus bringen
dürfen“, sagt etwa eine junge
Auszubildende. Nach wie vor lie-
gen Holzfeuerstätten als Wärme-
Design-Objekte und als krisensi-

chere regenerative Heiztechnik im
Trend. Um ihre Zukunft müssen
sich die Auszubildenden also kei-
ne Sorgen machen. Die Ausbildung
selbst ist außergewöhnlich viel-
fältig und kreativ. Als Ofenbaue-
rin und Ofenbauer übernimmt man
handwerkliche Arbeiten zum Bei-
spiel eines Maurers, Schweißers,
Dachdeckers, Malers, Gas-Was-
ser-Installateurs, Elektrikers, Pla-
ners und Kundenberaters. Der Ein-
bau eines Ofens ist echte Hand-
werkskunst und gehört zu den kre-
ativsten Tätigkeiten beim Innen-
ausbau eines Hauses.
Nach der Nach der Nach der Nach der Nach der Ausbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen vieleAusbildung stehen viele
Türen offenTüren offenTüren offenTüren offenTüren offen
Für die Ausbildung ist ein be-
stimmter Schulabschluss nicht
vorgeschrieben. Einige beginnen
mit einem Haupt-, Mittel- oder
Realschulabschluss, andere stei-
gen nach dem Abi ein. Die Ausbil-
dung dauert in der Regel drei Jah-
re im dualen System, pro Halbjahr
stehen sechs Wochen Berufsschu-
le und eine Woche überbetriebli-
che Ausbildung auf dem Pro-
gramm. Eine Verkürzung der Aus-
bildung ist möglich. Nach der Ge-
sellenprüfung stehen viele Türen
offen: Ofen- und Luftheizungsbauer
arbeiten sowohl für Industriebetrie-
be, die Öfen in Serie herstellen, als
auch in Kleinbetrieben, die Kachel-
öfen individuell nach Kundenwün-
schen errichten. Mit etwas Berufs-
erfahrung kann man seinen Meis-
ter machen, Fach- und Führungs-
aufgaben übernehmen und im Be-
trieb aufsteigen. Oder man wagt
mit dem Meistertitel die Selbststän-
digkeit. Eine Weiterbildung als Tech-
niker in der Fachrichtung Heizungs-
, Lüftungs-, Klimatechnik ist ebenso
möglich. Und ein nachfolgendes
Bachelor-Studium im Studienfach
Versorgungstechnik eröffnet wei-
tere Karrierechancen. Einen
#ofenhelden Infotalk findet man
kostenfrei unter https://wir-
sind.ofenhelden.info. Ofenbauer
informieren hier über ihren ab-
wechslungsreichen Beruf. Wer ihn
kennenlernen möchte, sollte sich
nach einem ein- oder mehrwöchi-
gen Praktikum bei einem Ofenbau-
erbetrieb in der Nähe erkundigen,
unter www.ofenhelden.info gibt es
dazu mehr Informationen. (DJD)
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Handwerk ist 

unsere Zukunft.

Als langjährig erfolgreiches Unternehmen erbringen wir 

Montagedienstleistungen in der Lüftungs- und Klimatechnik 

für spannende Großprojekte.

Zur Verstärkung unseres Teams (m/w/d) 

suchen wir Sie mit Basic Polnisch-Kenntnissen 

in Voll- oder Teilzeit

› Sachbearbeiter Interne Dienste 
 administrative Tätigkeiten

› Kaufmännischer Mitarbeiter 
 Auswertung u. Abrechnung von Bauleistungen

› Teamassistenz 
 Unterstützung des Büroteams bei diversen Aufgaben

Wenn Sie einen attraktiven sowie langfristig verlässlichen 

Arbeitgeber mit tollen Perspektiven in einer zukunftssicheren 

Branche suchen, sollten wir uns kennenlernen!

Anschreiben war gestern! Uns kommt es nicht darauf an, 

wie gut Sie ein Anschreiben formulieren können. Bewerben 

Sie sich gerne unter: kristin.dickopf@engie.com nur mit 

einem aussagekräftigen Lebenslauf und sparen Sie sich 

wertvolle Zeit.

WW Industriemontage GmbH I Irsertalstr. 13 I 57635 Oberirsen

Alte Handwerkskunst gefragt
Nicht sachgemäße Umbaumaßnah-
men in der Vergangenheit und das
undicht gewordene Dach hatten
erhebliche Bauschäden am jahr-
hunderte alten Gebäude einer
Müllerfamilie verursacht. Der Dach-
stuhl musste erneuert und das
Gebäude komplett entkernt wer-
den. Immerhin gelang es, das Ori-
ginalfachwerk, Bemalungen und
Teile des alten Holzfußbodens zu
retten. Die alten Putzstrukturen der
Mühle sollten übernommen wer-
den, und da war es ein Glück, dass
ein älterer Geselle der ausführen-
den Firma diese Technik, die er in
der Jugend gelernt hatte, noch be-
herrschte. Alte Schindeln aus Ei-
chenholz mussten zum Teil ausge-
tauscht, die verbliebenen mit ei-
nem Trockeneisverfahren scho-
nend gereinigt und anschließend
gestrichen werden. Bei diesen Ar-
beiten kamen denkmalgerechte
Produkte von Caparol zum Einsatz:
Histolith Halböl und Leinöl für den
Anstrich von alten und neuen

Schindeln, die speziell für Fach-
werk und Holzverkleidungen ent-
wickelt wurden, sowie Histolith Sol
Silikat als Fassadenfarbe.

Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans Pe-
ter Wollseifer, Präsident des Zen-
tralverband des Deutschen Hand-
werks, denn das Handwerk schafft,
was bleibt. Männer und Frauen,
die sich entscheiden, das Maler-
und Lackiererhandwerk zu erler-
nen, können mit ihren Händen et-
was erschaffen. Das erfordert
mitunter Durchhaltevermögen und
Ehrgeiz, doch es lohnt sich. Denn
die Bewahrung von Ortsgeschich-
te wie in unserem Beispiel, spricht
für sich selbst. Neben Denkmal-
pflege sind die Gestaltung und Pfle-
ge von Oberflächen im Innen- und
Außenbereich Betätigungsfelder
des Malers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer
Beruf. Da es genug Arbeit gibt, lässt

sich gutes Geld verdienen. Wer
körperlich fit ist und nicht nur
drinnen, sondern auch draußen ar-
beiten will, ist hier richtig. Hervor-
ragende Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten, wozu auch ein du-
ales Studium gehört, und auch die
Möglichkeiten der Spezialisierung
in den Bereichen Farbgestaltung
und Kirchenmalerei, Bauten- und
Korrosionsschutz ermöglichen es,
Karriere zu machen.

Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Genera-
tion“ im Maler- und Lackiererhand-
werk ist wesentlicher Bestandteil
der Caparol-Firmenphilosophie.
Mit der Initiative „Mal Dir Deine
Zukunft aus!“ werden Berufsein-
steiger oder frischgebackene
Selbstständige - mit einem brei-
ten Förderangebot unterstützt.
Mehr unter www.caparol.de/nach-
wuchsfoerderung (akz-o)

Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o
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Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Alle Angaben ohne Gewähr
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